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1 Aufgabenstellung 

Zwischen dem Unteren Aaretal im Bereich von Untersiggenthal und der Autobahn A1 
beim Anschluss Baden-West soll eine Hauptverkehrsstrasse geplant werden, die 
grösstenteils in Tunnels verläuft. Einer davon ist der sogenannte Baldeggtunnel. Mit 
einer Erhebung der Kennzeichen des motorisierten Verkehrs sollen die verkehrspla-
nerischen Grundlagen verifiziert und speziell der Durchgangsverkehr im Grossraum 
Baden bestimmt werden. 

Primäre Ziele des Projekts: 

- Fakten liefern für die weitere Bearbeitung Baldeggtunnel (Z11)1 

- Durchgangsverkehrsanteile / -mengen im Grossraum Baden bestimmen (Z12) 

- Verkehrsplanerische Grundlagen verifizieren (Z13; Baldeggtunnel, Verkehrsmo-
dell) 

Sekundäre Ziele des Projekts: 

- Durchgangsverkehr (DV) Grenzübergang Koblenz – Rtg. A1, nach LW/PW (Z21) 

- Grundlagen für VM Baden-Wettingen (u.a. auch Ziel-/Quellbestimmung) (Z22) 

- Grundlagen für ZMB / KNA Baldeggtunnel (Z23) 

- Unterstützung Diskussion Projekte Baden Zentrum (Z24) 

 

Die Ingenieurbüros YAVER Engineering AG (ehemals is Industrial Services AG) aus 

Zürich und Messtechnik Mehl GmbH aus Wolfhagen (D) wurden mit der Ausführung 
betraut. Die Firma Mehl war für die Erhebung und die Grobauswertung verantwortlich, 
YAVER für den Grossteil der Vorbereitungsarbeiten, die Feinauswertung, die Inter-
pretation und den Bericht. 

2 Randbedingungen / Unterlagen 

Die Kennzeichenerhebung fand am Dienstag, 4. September 2012 statt. Einerseits ist 
dieser Zeitpunkt als Referenz für das ganze Jahr geeignet, andererseits blieb der be-
auftragten Firma Messtechnik Mehl ab Auftragsvergabe genügend Zeit für die um-
fangreiche logistische Vorbereitung der Erhebung. 

Störungen im Verkehr, welche beispielsweise durch Baustellen und Unfälle verur-
sacht werden, sind unerwünscht, weil dadurch ein Teil des Verkehrs auf andere Rou-
ten ausweichen könnte und somit das Gesamtbild verfälscht. Aus diesem Grund wur-
den möglichst alle Baustellen im Grossraum Baden temporär aufgehoben. Allfällige 
Unfälle beziehungsweise die Strassenabschnitte mit verkehrsbehindernden Pannen-
fahrzeugen während des Erhebungstages werden soweit möglich erfasst und auf ihre 
Relevanz bezüglich Gesamtbild beurteilt. Bei schwerwiegenden Störungen wäre die 
Erhebung am Folgetag wiederholt worden. 

                                                
1
 Angaben in Klammern dienen der Referenzierung der Ziele bei der Beurteilung der diversen Erhe-
bungsvarianten (vgl. Anhang A1.1). 
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3 Erhebungskonzept 

Auf Grund der Grösse des Untersuchungsgebiets und der Dauer der geplanten Erhe-
bung war eine manuelle Erhebung ausgeschlossen (vgl. Abb. 1). 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Es wurde deshalb die Methode der Kennzeichenerfassung mit Hilfe spezieller 
Videokameras gewählt. Dabei wurden die Kennzeichen der vorbeifahrenden 
Fahrzeuge erfasst, aus Datenschutzgründen verschlüsselt und elektronisch 
gespeichert. 

Die interessierenden DV2-Ströme befinden sich vor allem nördlich der Autobahn A1, 
das Erhebungsgebiet reicht dementsprechend nur bis an die A1 heran. 

Es wurden für die Erhebung verschiedene Kordonvarianten untersucht (vgl. Anhang 
A1.1). Zusammen mit dem Auftraggeber wurde schliesslich eine Kompromissvariante 
mit einem mittelgrossen Erfassungskordon um den Grossraum Baden sowie einer 
Anzahl zusätzlicher Querschnitte bestimmt. Damit die zur Verfügung stehende Zahl 
an Erfassungskameras optimal ausgenützt und die Erhebung an einem Tag durchge-
führt werden konnte, wurde teilweise an den aussenliegenden Querschnitten nur eine 
Fahrtrichtung erfasst. Zwei Querschnitte, die Badenerstrasse in Freienwil (1), die Tä-
gerhardstrasse in Wettingen (4) wurden nur konventionell quantitativ erfasst (Zählung 
der Fahrzeuge mit Fahrzeug-Differenzierung). 

 

                                                
2
 vgl. Abkürzungsverzeichnis in Kapitel 10 

Abb. 1 Übersicht über das Erhebungsgebiet 
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Im Bereich zwischen Zelgli (Gemeinde Obersiggenthal) und Goldwand (Obersiggent-
hal) sowie Chappelerhof (Baden) und Martinsberg (Baden) wurde mit einem Innen-
kordon die Verteilung auf die Routen nördlich resp. südlich der Limmat differenzierter 
untersucht. Ausserdem wurde mit vier weiteren Querschnitten der DV zwischen Kob-
lenz und der A1/A3 ergänzend und genauer erfasst, als das mit dem Kordon (blau, 
gemäss Abb. 2) möglich war. 

Das Erhebungsgebiet des blauen Kordons umfasste Baden, Ennetbaden, Wettingen, 
Ober- und Untersiggenthal, Turgi und Gebenstorf, nicht aber Brugg und Windisch. 

Um die potentiellen Messstellen auf Ihre Tauglichkeit bezüglich Montage, Anzahl 
Fahrspuren, Stromversorgung zu überprüfen, wurden eine erste Begehung mit foto-
grafischer Dokumentation sowie eine zweite Begehung unter Beteiligung der Firma 
Messtechnik Mehl durchgeführt (vgl. Anhang A3). Danach wurden einzelne Messstel-
len leicht verschoben, um optimalere Bedingungen zu schaffen. 

Auf Grund der relativ kurzen Vorbereitungszeit von knapp zwei Monaten mussten 
Einschränkungen bezüglich verfügbarer Kameras, bei den Vermietungen verfügbarer 
Fahrzeuge und personeller Ressourcen bei der Konkretisierung des gewählten Erhe-
bungskonzepts berücksichtigt werden. 

Es umfasste schliesslich 21 Messstellen mit 40 separaten Kameras für die Kennzei-
chenerfassung und 40 separaten Kameras für die Fahrzeugklassifizierung (PW, LW, 
LI; vgl. Abb. 3). Auf Grund der begrenzten Anzahl verfügbarer Kameras3 wurde der 
Verkehr an zwei für den Durchgangsverkehr weniger wichtigen Messstellen 1 (Ba-

                                                
3
 Insgesamt standen 42 Kameras zur Verfügung, von denen 2 der Reservehaltung für allfällige Ausfälle 

dienten. 

Abb. 2 Variante B+ „Grossraum Baden mit Ergänzungsquerschnitten“ 

Legende 

 

 Kordonerfassung  

 (9 Querschnitte) 

 

 Zusatzquerschnitte 

 (10 Querschnitte) 

 

 konventionell (Zählung mit 

Klassifizierung) 

 

 DV-Erfassung und Fzg-

Typisierung 

 nur Fzg-Typisierung 

40 Kameras 
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denerstrasse Freienwil) und 4 (Tägerhardstrasse Wettingen) mit konventioneller 
Messmethode (Seitenradar) erhoben. 

Für die Auswertung wurden drei „Kordons“ vorgesehen, um detailliertere Aussagen 
zum Durchgangsverkehr machen zu können. Einen eigentlichen vollständigen Kordon 
um den Raum Baden-Wettingen bildet dabei nur der Kordon II (vgl Abb. 3): 

 Kordon I umfasst alle aussenliegenden Messquerschnitte, die aber aufgrund 
der begrenzten Kamerazahl nicht vollständig erfasst wurden. So wurden bei 
den Messstellen 11 (A1 Baden-West Rtg. BE), 23 (A1 Mägenwil Rtg. ZH) und 
24 (A1 Mägenwil Rtg. BE) nur die wichtigsten Beziehungen erfasst.  

 Kordon II, der Hauptkordon, umfasst alle Einfallsachsen im Raum Baden-
Wettingen im direkten Einflussbereich des Baldeggtunnels. 

 Kordon III, setzt sich aus zwei Schnitten durch das Limmattal zusammen, 
beidseits der Siggenthalerbrücke, der vor allem den detaillierteren Verlauf der 
Routen im unmittelbaren Bereich des Baldeggtunnel-Nordportals wiedergibt. 
Auf Grund seiner begrenzten Ausdehnung ist dies kein eigentlicher Kordon. 

 

Erweiterung Erhebungsdispositiv (Messstellen 29, 30 und 31) 

Um die Herkunft der Fahrten im Bereich der Stadtzufahrten Mellinger- und Neuenhof-
erstrasse besser zuordnen zu können, wurden nachträglich noch die Messstellen 29 
(Mellingerstrasse Dättwil) und 30 (A1 Neuenhof Ausfahrtsrampe) eingerichtet, dafür 
bei den Messstellen 23 und 24 nur die Rampen von bzw. nach Bern erhoben. 

Die Messstellen 29 und 30 erfassten jeweils nur eine Fahrtrichtung. 

Auf Wunsch der Stadt Baden wurde schliesslich für zusätzliche Auswertungen auch 
noch die Messstelle 31 (Hochbrücke Baden) eingerichtet. Mangels verfügbarer Ka-
meras konnte hier aber der Verkehr nur konventionell erfasst, d.h. gezählt werden 
(vgl. Anhänge A1, A2 und A3 sowie Abb. 3). 

Die zusätzlichen Messstellen wurden separat ausgewertet. 
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Abb. 3 Definitive Messstellen-Standorte und Kordoneinteilung

4
 

 

Eine grössere Abbildung sowie eine Tabelle mit den genauen Standortbezeichnun-
gen findet sich in den Anhängen A1, A2 und A3. 

                                                
4
 Die Messstellen 29 (Mellingerstrasse Dättwil Rtg. Baden), 30 (A1 AS Neuenhof Ausfahrtsrampe Rtg. 

ZH) und 31 (Hochbrücke Baden) werden in die allgemeine Auswertung nicht einbezogen und nur für 
spezielle Auswertungen gebraucht (siehe Kapitel 8). 
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4 Durchführung 

4.1 Vorbereitung 

Es waren umfangreiche organisatorische Vorbereitungsarbeiten nötig, da für die Mon-
tage und den Betrieb eines Teils der Kameras Privatgrundstücke betreten werden 
mussten. Einerseits mussten die Eigentümer beziehungsweise die Verwaltung aus-
findig gemacht, über das Projekt informiert und ihr Einverständnis eingeholt werden, 
andererseits sind ein Grossteil der Standorte durch keine permanente Stromversor-
gung erschlossen, da die Strassenlampen nur nachts unter Strom stehen, so dass 
auf private Stromanschlüsse oder Aggregate und Akkus zurückgegriffen werden 
musste (vgl. Anhang A3). 

Die Zwischenlagerung des umfangreichen messtechnischen Materials erfolgte in ei-
ner Einstellhalle der Gemeinde Ennetbaden über dem Umfahrungstunnel5. 

Für Montage und Durchführung wurden PWs und Hubsteiger angemietet. Die PWs 
wurden zur wetter- und diebstahlsicheren Unterbringung der Technik benötigt, die 
Hubsteiger einerseits als Ausleger für Messstellen ohne Portal oder anderweitige 
Montagemöglichkeit, andererseits für Montage und Demontage in grösserer Höhe.  

Da bei rund der Hälfte aller Kameras über oder dicht neben der Fahrbahn gearbeitet 
werden musste, wurde ein Verkehrsdienst aufgeboten, welcher die Fahrbahn für kur-
ze Zeit sperrte oder den Verkehr an der temporären Engstelle regelte. 

Alle Polizeikorps der Region sowie die Zollstellen in Koblenz und Waldshut wurden 
über die Erhebung informiert. Ebenfalls informiert wurden die Mitarbeiter des Stras-
senverkehrsamtes AG, welche für die Sondertransporte zuständig sind, um frühzeitig 
reagieren zu können, denn ein Grossteil der Messstellen lag an einer Ausnah-
metransportroute. 

 

4.2 Erhebungstag 

Der Auftraggeber hat entschieden, dass nur ein einziger Erhebungstag stattfindet mit 
der Option, am nachfolgenden Tag die Erhebung fortzusetzen. Ob die Option ausge-
führt wird, wurde am Abend des ersten Erhebungstages entschieden. Bei grösseren 
Staus und Stockungen sowie Sperrungen und Umleitungen wegen Pannenfahrzeu-
gen, Unfällen, etc., bei Problemen mit der Erhebungstechnik hätte man auch am 
nachfolgenden Tag erhoben. 

Die Erhebung fand am 4. September 2012 von 6 bis 20 Uhr statt (14 Stunden). Ur-
sprünglich auf 6 bis 19 Uhr angesetzt, wurde den grossen Distanzen zwischen den 
einzelnen Messstellen und der daraus folgenden langen Reisezeit dadurch Rechnung 
getragen, dass alle Kameras vor 6 Uhr in Betrieb genommen und erst nach 20 Uhr 
ausgeschaltet und bis 20 Uhr ausgewertet wurden. 

Präventiv wurde vor Ort an jeder Messstelle ein Infoblatt angebracht, auf dem Projekt, 
Auftraggeber und Ansprechpersonen mit Telefonnummer genannt werden. Zusätzlich 
wurden sämtliche Gemeindebehörden mit Messstellen auf ihrem Gemeindegebiet mit 
einem Brief vorinformiert. Die Bevölkerung wurde via lokale Tagespresse informiert. 
Damit sollten auch allfällige Vandalenakte während der Erhebungsperiode möglichst 
verhindert werden. 

                                                
5
 Aus Sicherheitsgründen musste die Lagerung in einem rundum geschlossenen und zentral gelegenen 
Raum, der für Fahrzeuge zugänglich war, erfolgen. 
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4.3 Technische Details zur Erhebung 

Auf total 40 Fahrstreifen wurden die Durchfahrtszeit und die Fahrzeugklassifizierung 
(PW, LI, LW) sowie das Kennzeichen des Motorfahrzeugs von vorne erfasst. Zwei- 
und dreirädrige Fahrzeuge konnten damit nicht erhoben werden. Linienbusse wurden 
als Lastwagen klassifiziert. 

Mit wenigen Ausnahmen6 wurden die Kennzeichen auf allen Fahrstreifen je Quer-
schnitt und in beiden Fahrtrichtungen erhoben. 

Da die Daten bereits elektronisch vorlagen, mussten sie nicht mehr von Hand einge-
pflegt werden, womit eine weitere Fehlerquelle eliminiert wurde. 

 

 

 

 

                                                
6
 Die Ausnahmen betrafen die Messstellen A1 AS Baden-West (11), A1 AS Mägenwil (23/24), Mellin-
gerstrasse Dättwil (29) sowie A1 AS Neuenhof (30); der Grund war die begrenzte Anzahl verfügbarer 
Kameras. 

Abb. 4 Kamera-Anordnung an ausgewählten Messstellen 
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Die für die Kennzeichenerkennung notwendigen Kameras konnten im Bereich von bis 
zu 30 Meter von der Messstelle entfernt montiert werden. Dabei war es gleichgültig, 
ob diese am Fahrbahnrand, an einem vorhandenen Mast oder mit Hilfe eines Krans 
beziehungsweise Hubsteigers in ihre jeweilige Position gebracht wurden. 

Für die Datenerfassung wurden spezielle Infrarotkameras eingesetzt, damit bei 
schlechten Lichtverhältnissen eine Aufnahme auch bei Dunkelheit oder schlechten 
Witterungsbedingungen möglich war. Die Stromversorgung sowie die Signalübertra-
gung von und zur Erfassungskamera erfolgten über eine bis zu 100m lange Kabel-
verbindung. War keine direkte Anbindung ans 230V-Stromnetz möglich, wurden für 
die Stromversorgung Akkus und Stromaggregate eingesetzt. 

Nach Inbetriebnahme der Erfassungseinheiten wurden die identifizierten Kennzei-
chen als Datensatz in der zu Grunde liegenden Datenbank mit Datum- und Zeitstem-
pel, Erkennungsgenauigkeit, Spur, Fahrtrichtung und Messstelle sowie den dazuge-
hörigen Bildern wie Übersichtsbild, Kennzeichen und Infrarotbild protokolliert. 

5 Datenschutz 

Die Arbeiten mit personenbezogenen Daten – in diesem Falle Autokennzeichen – un-
terstehen dem kantonalen Datenschutzgesetz IDAG7. Das Departement Bau, Verkehr 
und Umwelt/Abteilung Verkehr reichte deshalb als Auftraggeber beim Beauftragten 
für Öffentlichkeit und Datenschutz ein schriftliches Gesuch um Bewilligung einer op-
tisch-elektronischen Anlage (Videoüberwachung) gemäss § 20 IDAG und § 11 
VIDAG ein. Sinnvollerweise ist dieses Gesuch vier Monate vor der Kennzeichen-
Erhebung einzureichen. In diesem Gesuch sind folgende Angaben zu machen: 
Zweck, Begründung, Verhältnismässigkeit, Zuständigkeiten, räumliche und zeitliche 
Geltung, Einsatzart, Hinweistafeln, technische Eigenschaften der Videoüberwachung. 
Ebenfalls eingereicht wurde der Entwurf einer möglichen Datenschutzvereinbarung, 
die schlussendlich von der Datenschutzstelle, dem Auftraggeber und den beauftrag-
ten Büros unterzeichnet wurde (Anhang A13). Die Bewilligung des Beauftragten für 
Öffentlichkeit und Datenschutz wurde knapp rechtzeitig erteilt. 

                                                
7
 Gesetz über die Information der Öffentlichkeit, den Datenschutz und das Archivwesen (IDAG; SAR 

150.700) vom 24. Oktober 2006; Verordnung zum Gesetz über die Information der Öffentlichkeit, den 
Datenschutz und das Archivwesen (VIDAG; SAR 150.711) vom 26. September 2007 
 

Abb. 5 Prozessübersicht Datentransfer 
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6 Öffentlichkeitsarbeit und Information 

Die Kennzeichenerhebung fand am Dienstag, 4. September 2012, während 14 Stun-
den statt. Die Durchführung einer Motorfahrzeug-Kennzeichenerhebung ist nicht all-
täglich. Oft interessieren sich Personen, sobald sie im Felde irgendwelche Aktivitäten 
feststellen.  

Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) informierte während der Pla-
nungsphase, der Aufbauphase und der Durchführung der Kennzeichenerhebung, so-
weit nötig. Im Folgenden sind die Informationstätigkeiten grob skizziert: 

- Während der Planungsphase involvierte das BVU vor allem die für die Planung 
verantwortlichen Stellen sowie Ämter, die einen Beitrag leisten sollten. So wurde 
die Kantonspolizei, das Strassenverkehrsamt, das Bundesamt für Strassen 
(ASTRA) und die Zollbehörden (Raum Koblenz) informiert bzw. kontaktiert.  

- Falls eine Kamera auf privatem Grund aufgestellt werden sollte, nahmen die be-
auftragten Büros mit dem Eigentümer Kontakt auf.  

- Einige Tage vor der Kennzeichenerhebung begannen die Installationsarbeiten für 
die 21 Kamerastandorte mit insgesamt 80 Kameras. Die Mitarbeitenden der bei-
den Firmen erhielten Ende August ein A4-Informationsblatt, um allfällige Fragen 
von Interessierten vor Ort möglichst einheitlich beantworten zu können.  

- Am 17. August 2012 verschickte die Abteilung Verkehr des BVU an 14 Gemein-
den einen Informationsbrief. Der Brief ging an Gemeinden, auf dessen Territorium 
eine Messstelle geplant war.  

- Am 23. August 2012 verschickte die Staatskanzlei im Auftrag des BVU eine Me-
dienmitteilung an die Presse.  

- Im Zusammenhang mit der temporären Aufhebung einer Kantonsstrassenbaustel-
le in Obersiggenthal/Rieden, mussten Ende August diverse Gespräche geführt 
und Auskünfte an Medien erteilt werden.  

- Am Erhebungstag 4.9.2013 bat die Aargauer Zeitung um ein kurzes Interview. 

Der Schlussbericht wurde im Dezember 2013 im Internet veröffentlicht. 

7 Auswertungen 

7.1 Funktionstest und Plausibilisierung 

Während der Erhebung wurde durch Mitarbeiter der Firma Mehl manuell via Laptop 
geprüft, ob alle Kameras wie gewünscht funktionieren und Kennzeichen aufzeichnen. 
Nach der Erhebung wurde das gesamte Datenmaterial durch die Firma Mehl gesich-
tet und auf Vollständigkeit und Anomalien geprüft. Nicht plausible Reisezeiten, wie 
beispielsweise zwischen den Messstellen 2 und 3, konnten so erkannt und korrigiert 
werden. 

Gemäss Angaben der Firma Mehl  

- wurden von den erfassbaren Fahrzeugen mehr als 99% erfasst 

- wurden von den erfassten Fahrzeugen nach der Qualitätssicherung über 99% 
korrekt erfasst 

- gilt dies für alle Querschnitte 

- können erfahrungsgemäss 2 bis 5% der Fahrzeuge nicht erfasst werden (Ver-
schmutzung, verbogene Kennzeichen, zu geringer Fahrzeugabstand, u.a.). 

Somit wurden mindestens 94 %, im Mittel ca. 96 % aller Fahrzeuge pro Messstelle 
korrekt erfasst. 
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Bei Unsicherheiten bez. der automatisierten Auswertung wurde manuell plausibili-
siert. Insgesamt 5 % der erhobenen Daten wurden so geprüft und wenn nötig korri-
giert. 

 

7.2 Festlegung von Kordons 

Damit die Anteile des Ziel-Quell- und Durchgangsverkehrs bestimmt werden konnten, 
wurden für die Auswertung drei Kordons festgelegt und untersucht. Kordon II enthält 
die Aussagen mit der grössten Relevanz bezüglich des geplanten Baldeggtunnels, da 
er den Grossraum Baden (Baden, Wettingen, Ennetbaden, Gebenstorf und Unter- 
und Obersiggenthal) umfasst. Kordon I (äusserer Kordon) umfasst unter anderem die 
nördlichste Messstelle in Koblenz und die südlichste in Mägenwil und ist auf Grund 
der geografischen Ausdehnung und der insgesamt zu geringen Anzahl Kameras lü-
ckenhaft. Kordon III (innerer Kordon) ist kein eigentlicher Kordon, sondern dient dazu, 
die Routenwahl innerhalb des Kordons II feststellen zu können. 

Im Anhang A1.2 findet sich die Übersicht mit allen Kordons. 
 

7.3 Reisezeiten  

Für die Unterscheidung zwischen Ziel-/Quellverkehr und Durchgangsverkehr müssen 
die Reisezeiten zwischen den Messstellen bekannt sein. Deshalb wurde für jede Rou-
te die Anzahl Fahrzeuge je Zeitintervall ermittelt. Dann wurde an Hand der Häufig-
keitsverteilung die massgebende Reisezeit bestimmt – jeweils getrennt für die ASP- 
und MSP-Werte sowie für den 14-Stunden-Tag, wobei erwartungsgemäss tageszeit-
bedingt teilweise unterschiedliche Werte auftraten (vgl. Abbildung 6). 

 

 

 

Von Oberehrendingen (2) bis zur Mellingerstrasse in Dättwil (7) beispielsweise dauert 
die Fahrt via Schulhausplatz während den Spitzenstunden im Mittel rund 11 Minuten, 
in den übrigen Zeiten lediglich ca. 9 Minuten. Für die Abgrenzung des Durchgangs-

   Abgrenzung Durchgangsverkehr 
   (max. Reisezeit von (2) bis (7) 
 

                      16.30 - 18.30 Uhr 
     14 h (ohne Spitzenstunden) 

             Mittelwert Durchgangsverkehr 

                16.30 - 18.30 Uhr 
      14 h (ohne Spitzenstunden) 

Abb. 6 Gemessene Reisezeiten zw. Landstr. Oberehrendingen (2) und Mellingerstr. Dättwil (7) 
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verkehrs müssen die Grenzwerte allerdings höher angesetzt werden (im vorliegenden 
Fall bei 15 statt 12 Minuten), damit nicht ein Teil des Durchgangsverkehrs als Ziel-
Quellverkehr registriert wird (vgl. Abbildung 6). 

Die so bestimmten Reisezeiten wurden zudem mit Hilfe eines Routenplaners verifi-
ziert und anschliessend definitiv festgelegt (vgl. auch Übersicht mit allen Reisezeiten 
im Anhang A7). 

 

7.4 Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kordon II) 

7.4.1 Gesamtverkehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die folgenden Routen des Durchgangsverkehrs im Kordon II sind dominant (immer 
beide Richtungen): 

- Landstrasse Oberehrendingen (2) – Schwimmbadstrasse Wettingen (5); 1402/ 
1139 Fahrten,  

- Birmenstorferstrasse Gebenstorf (12) – Zürcherstrasse Gebenstorf (13); 903/ 1191 
Fahrten,  

- Siggenthal Station (15) – Neuenhoferstrasse Baden (6); 614/ 658 Fahrten, und  

- Birmenstorferstrasse Gebenstorf (12) – Lauffohrstrasse. Vogelsang (14); 591 / 537 
Fahrten. 

 
Durchgangsverkehr im Kordon II: 

Insgesamt macht der Durchgangsverkehr (DV) rund 13% des kordonüberschreiten-
den Gesamtverkehrs (GV) aus (vgl. Anhang A9.1).  

 

 

Abb. 7 Gesamtverkehr Kordon II während 14 Stunden 
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Begriff ‘Gesamtverkehr‘ 

Mit Gesamtverkehr ist der in den Kordon ein- und ausfahrende Verkehr gemeint. Er 
ist nicht gleich dem Gesamtverkehr innerhalb des Kordons! Letzterer enthält auch 
den Binnenverkehr innerhalb des Kordons, der hier nicht bestimmt wurde. 

Wird dieser berücksichtigt, sind alle ausgewiesenen Anteile des Durchgangsverkehrs 
niedriger! 

 

Werden die Anteile des Durchgangsverkehrs (DV) am Gesamtverkehr pro Messstelle 
jeweils auf den ganzen Messquerschnitt bezogen (beide Fahrtrichtungen zusammen), 
weist vor allem Oberehrendingen (2) mit rund 45% einen hohen DV-Anteil auf (vgl. 
Tabelle 1). 

 

 

 

 

 

 

 

Jede DV-Fahrt schneidet den Kordon II jeweils 
zweimal beim Ein- und Ausfahren, die ZQ-Fahrt 
demgegenüber nur einmal. Werden die Fahrten 
über alle Querschnitte summiert, wird damit der DV 
doppelt erfasst. Um den Anteil DV am Fahrtentotal 
Gesamtverkehr GV korrekt zu bestimmen, muss 
folglich der DV halbiert werden. Deshalb sind so-
wohl im Summenwert GV wie auch im Summenwert 
DV die DV-Zahlen zu halbieren. 

Das Beispiel rechts zeigt drei Fahrten; am Total der Schnittpunkte mit dem Kordon 
weist der DV zwar 50%, am Total der Fahrten aber nur 33% auf. Relevant ist die 
letztere Angabe. 

Der oben dargestellte Summenwert von 96‘761 ergibt sich wie folgt: 
- Zeilensumme GV (1) MS01+MS02+… (ohne Abzug)  = 109‘569 
- Zeilensumme DV (2) Summe aller DV-Fahrten  =   12‘808 
- Abzug 12‘808 von Summe (1), da sonst DV doppelt gezählt ist 
- effektive Gesamtfahrtenzahl: 109‘569 – 12‘808 = 96‘761 

 

 

Spitzenstundenverkehr 

In der Morgen- und Abendspitze sind wie bereits  beim Tagesverkehr folgende 
Durchgangsverkehrs-Routen zahlenmässig dominant: 

- Landstrasse Oberehrendingen (2) – Schwimmbadstrasse Wettingen (5),  

- Birmenstorferstrasse Gebenstorf (12) – Zürcherstrasse Gebenstorf (13). 

  

MS01* MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 TotalD

GV (1) 5535 10571 10845 16527 12440 13897 9366 8208 5522 16658 96761

DV (2) 1270 4824 1427 3667 2378 2000 3649 2480 1484 2437 12808

Anteil (2) an (1) 22.9% 45.6% 13.2% 22.2% 19.1% 14.4% 39.0% 30.2% 26.9% 14.6% 13.2%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr

Tab. 1 Pro Messstelle: Anteil des DV am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden;  

MS04 fehlt in der Tabelle, da für DV nicht relevant; 

Lesebeispiel: An Messstelle MS 13 Gebenstorf querten 8‘208 Fzg. die Kordongrenze II 
in beiden Richtungen; 2‘480 Querungen oder 30.2% davon sind Durchgangsverkehr. 
 

 *  Werte sind Schätzungen,  
D   das Total in der rechten Spalte entspricht nicht der Zeilensumme, vgl. folgende Erläu-

terung mit Beispiel: 

Durchgangsverkehr 

Quellverkehr 

Zielverkehr 
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Entsprechend den Gesetzmässigkeiten des Pendlerverkehrs sind am Morgen die Be-
ziehungen zum und am Abend vom Arbeitsplatz im Grossraum Baden besonders 
ausgeprägt. 

Im Anhang A5 findet sich die Übersicht mit Zahlen und Grafiken. 
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7.4.2 Schwerverkehr 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Schwerverkehrsanteil am 14-stündigen Gesamtverkehr am Kordon II liegt im Mit-
tel bei 4 bis 5%. Am höchsten ist er mit knapp 9% beim Querschnitt Siggenthal Stati-
on (15). Der ‘Gesamtverkehr‘ umfasst auch hier alle Durchgangs- und Ziel-
/Quellfahrten die Grenzen des Kordon II queren. 

Die Route mit den meisten durchfahrenden Lastwagen verläuft von Siggenthal Stati-
on (15) zur Neuenhoferstrasse in Baden (6) und umgekehrt (140 resp. 117 Fahrten, 
entsprechend 23% resp. 18% des gesamten Durchgangsverkehrs). Auch noch relativ 
stark ist die Beziehung Landstrasse Oberehrendingen (2) – Schwimmbad-strasse 
Wettingen (5) (47 resp. 43 Fahrten, entsprechend 3% resp. 4% des gesamten Durch-
gangsverkehrs). 

Der Anteil des durchfahrenden Schwerverkehrs am gesamten Durchgangsverkehr 
beträgt bezüglich Kordon II im Mittel ebenfalls ca. 4 bis 5%. Den höchsten Wert weist 
auch hier mit knapp 13% der Querschnitt Siggenthal Station (15) auf. 
 

 

 

 

 

 

MS01* MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 TotalD

GV (1) 5535 10571 10845 16527 12440 13897 9366 8208 5522 16658 96761

DV (2) 1270 4824 1427 3667 2378 2000 3649 2480 1484 2437 12808

SV GV (3) 166 498 287 526 609 482 449 322 63 1475 4295

SV DV (4) 21 147 15 135 286 61 96 78 17 309 583

Anteil (4) an (1) 0.4% 1.4% 0.1% 0.8% 2.3% 0.4% 1.0% 1.0% 0.3% 1.9% 0.6%

Anteil (3) an (1) 3.0% 4.7% 2.6% 3.2% 4.9% 3.5% 4.8% 3.9% 1.1% 8.9% 4.4%

Anteil (4) an (2) 1.7% 3.0% 1.1% 3.7% 12.0% 3.1% 2.6% 3.1% 1.1% 12.7% 4.5%

Anteil (4) an (3) 12.7% 29.5% 5.2% 25.7% 47.0% 12.7% 21.4% 24.2% 27.0% 20.9% 13.6%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr

Abb. 8 Schwerverkehr Kordon II während 14 Stunden 
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Tab. 2 Querschnittsbezogener Anteil des durchfahrenden Schwerverkehrs (SV DV) am 
Gesamtschwerverkehr (SV GV) und am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden; 
MS04 fehlt in der Tabelle, da bezüglich DV nicht relevant. 

 

*  Werte sind Schätzungen,  
D  Total in Spalte rechts entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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Knapp 14% des Schwerverkehrs am Kordon II durchqueren diesen. Den höchsten 
Durchfahreranteil beim Schwerverkehr hat mit 47% der Querschnitt Baden Neuen-
hoferstrasse (6). 

An der Messstelle 15 wurden innert 14 Stunden 309 LW (Durchgangsverkehr) regis-
triert. Anhand der in der Nähe gelegenen Zählstelle 1327 Obersiggenthal lässt sich 
daraus ein mittlerer Tageswert von rund 280 durchfahrenden LW (DTV) bestimmen, 
entsprechend knapp 2% des durchschnittlichen täglichen Gesamtverkehrs. Als Nähe-
rung wurde angenommen, dass alle an der Zählstelle 1327 vorbeifahren. 

Die Zahlen zur Morgen- und Abendspitze sind nur bedingt aussagekräftig, da zu die-
sen Zeiten nur wenige Lastwagen unterwegs waren. Die „höchste“ Belastung wurde 
in der Abendspitze mit 9 Lastwagen zwischen Oberehrendingen (2) und Wettingen 
(5) registriert. 

Im Anhang A5 findet sich die Übersicht mit Zahlen und Grafiken. 

 

7.4.3 Ausländischer Schwerverkehr8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Anteil des ausländischen schweren Durchgangsverkehrs am 14-stündigen Ge-
samtverkehr am Kordon II liegt im Mittel bei 0.1%, ist folglich marginal. Am höchsten 
ist er mit 0.8% beim Querschnitt Neuenhoferstrasse in Baden (6) – vgl. Tabelle 3. 

Mit ‘Gesamtverkehr‘ ist wiederum der in den Kordon ein- und ausfahrende Verkehr 
gemeint. 

                                                
8
 Als „ausländischer Schwerverkehr“ werden Lastwagen mit ausländischem Kennzeichen bezeichnet. 

Abb. 9 Ausländischer schwerer Durchgangsverkehr am Kordon II während 14 Stunden 
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Die wichtigste Route mit ausländischem Schwerverkehr im Kordon II verläuft eben-
falls von Siggenthal Station (15) zur Neuenhoferstrasse in Baden (6; 47 Fahrten9) und 
umgekehrt (43 Fahrten10). Der ausländische Schwerverkehr tritt hier mit gesamthaft 
90 Fahrten innert 14 Stunden relativ ausgeprägt in Erscheinung (rund 7% des gesam-
ten Durchgangsverkehrs, respektive rund ein Drittel des gesamten Schwerverkehrs 
auf dieser Durchgangsbeziehung). 

Der Anteil des ausländischen Schwerverkehrs am gesamten Schwerverkehr (Inland 
und Ausland zusammen) beträgt am Kordon II im Mittel ca. 15 %, wobei die Werte je 
nach Querschnitt wiederum stark schwanken. Den höchsten Anteil weist mit rund 
33% der Querschnitt Siggenthal Station (15) auf (vgl. Tabelle 3). 

Der Anteil des durchfahrenden ausländischen Schwerverkehrs am gesamten 
Schwerverkehr (in- und ausländische Lastwagen zusammengefasst) beträgt am Kor-
don II im Mittel ca. 3 %, wobei die Werte je nach Querschnitt auch hier wiederum 
stark schwanken. Den höchsten Durchfahreranteil weist mit rund 16% der Querschnitt 
Baden Neuenhoferstrasse (6) auf (vgl. Tabelle 3). 

Vom gesamten ausländischen Schwerverkehr fahren im Mittel 20% durch das Gebiet 
des Kordons II hindurch. Den höchsten Anteil hat der Querschnitt Wettingen 
Schwimmbadstrasse (5). Hier sind vier von fünf ausländischen Lastwagen ‘Durchfah-
rer‘ (81%; vgl. Tabelle 3). Allerdings sind die absoluten Zahlen klein und müssen 
dementsprechend vorsichtig interpretiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

In der Morgen- und Abendspitze wird auf eine Aussage verzichtet, da von den weni-
gen Schwerverkehrsfahrten nur ein Teil ausländischer Herkunft war. Die Verteilung 
wäre zufällig und nicht stabil. 

Weitere Zahlen und Übersichtsgrafiken finden sich im Anhang A5. 

                                                
9
 Dies entspricht 34% des gesamten schweren Durchgangsverkehrs in Richtung Neuenhof. 

10
 resp. 37% des gesamten schweren Durchgangsverkehrs in Richtung Siggenthal Station 

MS01* MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 TotalD

GV (1) 5535 10571 10845 16527 12440 13897 9366 8208 5522 16658 96761

DV (2) 1270 4824 1427 3667 2378 2000 3649 2480 1484 2437 12808

SV GV (3) 166 498 287 526 609 482 449 322 63 1475 4295

ausl. SV GV (4) 11 31 3 27 145 24 21 19 1 494 646

ausl. SV DV (5) 2 19 0 22 98 10 5 5 0 100 131

Anteil (5) an (1) 0,0% 0,2% 0,0% 0,1% 0,8% 0,1% 0,1% 0,1% 0,0% 0,6% 0,1%

Anteil (4) an (3) 6,6% 6,2% 1,0% 5,1% 23,8% 5,0% 4,7% 5,9% 1,6% 33,5% 15,0%

Anteil (5) an (3) 1,2% 3,8% 0,0% 4,2% 16,1% 2,1% 1,1% 1,6% 0,0% 6,8% 3,0%

Anteil (5) an (4) 18,2% 61,3% 0,0% 81,5% 67,6% 41,7% 23,8% 26,3% 0,0% 20,2% 20,2%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr, aus l . SV = aus ländischer Schwerverkehr

Tab. 3 Anteil des ausländischen Durchgangs-Schwerverkehrs (ausl. SV DV) am ausländi-
schen Gesamtschwerverkehr (ausl. SV GV), am Gesamtschwerverkehr (SV GV) 
und am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden; MS04 fehlt in der Tabelle, da 
bezüglich DV nicht relevant. 
 

*  Werte sind Schätzungen,  
D  Total in Spalte rechts entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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7.5 Wegewahl im Innenbereich (Kordon III) 

Kordon III (innerer Kordon) ist kein eigentlicher Kordon, sondern dient dazu, die Rou-
tenwahl innerhalb des Kordons II feststellen zu können. Wegen seiner begrenzten 
Ausdehnung ist es nicht sinnvoll, den diesbezüglichen Durchgangsverkehr zu be-
stimmen; die entsprechenden Anteile am Gesamtverkehr wären sehr hoch und ohne 
Aussagekraft. Durchgangsverkehr im Kordon III bezieht sich deshalb immer auf 
den Kordon II. Als Durchgangsverkehr sind hier nur diejenigen Fahrten registriert, 
die auch beim Kordon II als Durchgangsverkehr registriert wurden. Der Gesamtver-
kehr setzt sich neben dem "Durchgangsverkehr des Kordon II" aus dem "Ziel-/Quell- 
des Kordon II" und dem "Binnenverkehr innerhalb des Kordon II" zusammen, die alle 
auch den Kordon III durchfahren. 

Die dominante Route verläuft von der zur Landstrasse in Obersiggenthal (9); (689 
Fahrten) und umgekehrt (655 Fahrten), wobei in der Abendspitze die Beziehungen 
ohne Überquerung der Siggenthalerbrücke ähnlich stark sind wie die Diagonalbezie-
hung, d.h. es fahren ungefähr gleich viele Fahrzeuge auf beiden Seiten parallel zur 
Limmat, wie solche, die in Richtung Baden die Seite wechseln (vgl. auch Übersicht 
mit Zahlen und Grafiken im Anhang A6). 

In der Morgenspitzenstunde hat ein nicht näher quantifizierbarer Zwischenfall im 
Raum Obersiggenthal zu Staus geführt. Dies hatte zur Folge, dass das festgelegte 
Zeitkriterium für den Durchgangsverkehr überschritten wurde und sich damit kaum 
Durchgangsverkehr von Obersiggenthal in Fahrtrichtung Osten ergab (2 Fahrten, da-
von 1 Schwerverkehr). Der DV dürfte hier in der MSP höher sein. Für die Gesamtbe-
trachtung (14-Std-Verkehr, alle Querschnitte) spielte dieser Sondereffekt keine Rolle. 
 
Zusammenfassend ergeben sich für den Durchgangsverkehr am Kordon III folgende 
Anteile: 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Die Anteile des Durchgangsverkehrs (bezüglich Kordon II) der vier Erhebungsquer-
schnitte variieren zwischen 5 und 14%. Im Mittel beträgt dieser knapp 6% aller Fahr-
ten am Kordon III (siehe Tab. 4).  

Tab. 4 Anteil des Durchgangsverkehrs (DV) am 
  Gesamtverkehr (GV) der einzelnen Quer- 
 schnitte während 14 Stunden. „Als Durch- 
 gangsverkehr sind hier nur diejenigen Fahr- 
 ten registriert, die auch beim Kordon II als  
 Durchgangsverkehr registriert wurden. Der  
 Gesamtverkehr setzt sich neben dem "Durch- 
 gangsverkehr des Kordon II" aus dem "Ziel-/  
 Quell- des Kordon II" und dem "Binnenverkehr 
 innerhalb des Kordon II" zusammen, die alle  
 auch den Kordon III durchfahren. 
 

D  DV-Total in Spalte rechts bezieht sich auf das   
    Fahrtentotal am Kordon und entspricht nicht  
    der Zeilensumme, vgl. diesbezüglich Erläuterung 
  
   auf S. 16. 

MS08 MS09 MS27 MS28 TotalD

GV (1) 7523 13278 5262 15237 39085

DV (2) 385 1826 509 1710 2215

Anteil (2) an (1) 5.1% 13.8% 9.7% 11.2% 5.7%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr
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Tabelle 5 zeigt, dass der 14-Stunden-Schwerverkehr im Kordon III bezüglich des Ge-
samtverkehrs wenig relevant ist, Im Mittel ergibt sich ein Anteil von rund 5%. Mit Ge-
samtverkehr ist der in den Kordon III ein- und ausfahrende Verkehr gemeint. 

Noch weniger relevant ist hier der Anteil des durchfahrenden Schwerverkehrs bezüg-
lich des Gesamtverkehrs. Im Mittel ergibt sich noch ein Anteil von knapp 1% (0.8%).  

14% des erfassten Schwerverkehrs im Kordon III durchfahren sowohl den Kordon II 
als auch den Kordon III11. Die Durchgangsverkehrsmengen sind bezüglich Kordon II 
und III sehr ähnlich12 (vgl. Anhang 9.2). 

 

 

 

 

 

 

                                                
11

  vgl. Tabelle 5, Anteil (4) an (3) 

12
  Zwischen den westlichen (13, 14, 15) und den östlichen Messstellen (2, 3, 5, 6, 7) ergeben sich im 

Kordon II 308 SV-Fahrten, im Kordon III 294 SV-Fahrten (vgl. Anhang A9.2). 

MS08 MS09 MS27 MS28 TotalD

GV (1) 7523 13278 5262 15237 39085

DV (2) 385 1826 509 1710 2215

SV GV (3) 307 832 263 965 2073

SV DV (4) 13 281 30 264 294

Anteil (4) an (1) 0.2% 2.1% 0.6% 1.7% 0.8%

Anteil (3) an (1) 4.1% 6.3% 5.0% 6.3% 5.3%

Anteil (2) an (1) 5.1% 13.8% 9.7% 11.2% 5.7%

Anteil (4) an (2) 3.4% 15.4% 5.9% 15.4% 13.3%

Anteil (4) an (3) 4.2% 33.8% 11.4% 27.4% 14.2%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr

MS08 MS09 MS27 MS28 TotalD

GV (1) 7523 13278 5262 15237 39085

DV (2) 385 1826 509 1710 2215

SV GV (3) 307 832 263 965 2073

ausl. SV GV (4) 11 135 12 124 186

ausl. SV DV (5) 1 95 7 89 96

Anteil (5) an (1) 0.0% 0.7% 0.1% 0.6% 0.2%

Anteil (4) an (3) 3.6% 16.2% 4.6% 12.8% 9.0%

Anteil (5) an (3) 0.3% 11.4% 2.7% 9.2% 4.6%

Anteil (5) an (4) 9.1% 70.4% 58.3% 71.8% 51.6%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr

aus l . SV = aus ländischer Schwerverkehr

Tab. 5 Anteil des Durchgangsschwerverkehrs (SV DV) am Gesamtschwerverkehr 
(SV GV) und am Gesamtverkehr (GV) der einzelnen Querschnitte während 14 
Stunden. 
 

D  SV DV-Total in Spalte rechts entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung 
auf S. 16. 

 

Tab. 6 Anteil des ausländischen Durchgangsschwerverkehrs (ausl. SV DV) am ausländi-
schen Gesamtschwerverkehr (ausl. SV GV), am Gesamtschwerverkehr (SV GV) 
und am Gesamtverkehr (GV)  während 14 Stunden in Bezug auf die Einzelquer-
schnitte. 
 

D  Total in letzter Spalte entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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Der durchfahrende ausländische Schwerverkehr hat noch einen Anteil von knapp 5% 
am gesamten Schwerverkehr am Kordon III. Der Anteil am gesamten ein- und aus-
fahrenden Verkehr des Kordons ist noch wesentlich kleiner. Er beträgt nur noch 0.2% 
(vgl. Tab. 6). 

Von den im Kordon III erfassten ausländischen Schwerverkehrsfahrzeugen fahren 
über 50% sowohl durch den Kordon III als auch durch den Kordon II13. 

                                                
13

 Vgl. Tab 6; Anteil (5) an (4) 



Projekt Erhebung Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kennzeichenerhebung)  

 
 

YAVER Engineering AG 24 von 39 Ber_131211_DV_Baden.docx 

7.6 Detailauswertung Durchgangsverkehr Aussenbereich  
(Kordon I) 

7.6.1 Gesamtverkehr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die stärksten Beziehungen finden sich zwischen der Landstrasse in Oberehrendingen 
(2) und der Schwimmbadstrasse in Wettingen (5); (1402 / 1139 Fahrten) sowie zwi-
schen der Zollbrücke Koblenz (26) und der Neuenhoferstrasse in Baden (6); (200 / 
230 Fahrten) und umgekehrt. 

Der grösste Teil der in Abbildung 10 dargestellten Durchgangsbeziehungen zu Quer-
schnitt 5 resp. 6 sucht höchstwahrscheinlich den Weg zur Autobahn. 

Abb. 10 Gesamtverkehr Kordon I während 14 Stunden 
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Der „Durchgangsverkehr“ bezieht sich auch hier auf den Kordon II, da im Kordon I 
nicht alle Beziehungen erfasst werden konnten (limitierte Kamerazahl). Nicht erfasst 
wurden einzelne Beziehungen bei den Messstellen 11, 23 und 24. Bei der Messstelle 
A1 Baden-West Anschlussrampen von Zürich/nach Bern (11) beispielsweise konnte 
von Zürich her auf Grund der Kameraposition und der langen Vorsortierung nur die 
links Richtung Birmenstorf abbiegenden Fahrzeuge erfasst werden, nicht ab die 
Rechtsabbieger. In der Gegenrichtung bestand dieses Problem nicht, da es nur eine 
Fahrspur gibt. 

Für die Beziehungen Zollbrücke Koblenz (26) - Mägenwil Rampe A1 Richtung Bern 
(24) und Zollbrücke Koblenz (26) – Lupfig Rampen A3 (25), die den Kordon II nicht 
berühren, wird als Durchgangsverkehr bezeichnet, was innerhalb von 40 Minuten 
beide Querschnitte passiert (Fahrzeit gemäss Routenplaner: 31 bzw. 27 Minuten) 
(vgl. Anhang A4). 

 

 

MS02 MS03 MS05 MS06 MS10 MS11 MS23/24 MS25 MS26 TotalD

GV (1) 10571 10845 16527 12440 14300 9119 7639 12139 9581 97853

DV (2) 4091 966 2791 1000 273 287 241 166 801 5308

Anteil (2) an (1) 38.7% 8.9% 16.9% 8.0% 1.9% 3.1% 3.2% 1.4% 8.4% 5.4%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr

Tab. 7 Anteil des Durchgangsverkehrs (DV) am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden  

 

D  Total in letzter Spalte entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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7.6.2 Schwerverkehr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die am stärksten befahrenen Routen des durchfahrenden Schwerverkehrs verlaufen 
von der Zollbrücke Koblenz (26) zur Neuenhoferstrasse in Baden (6); (57 / 36 Fahr-
ten) und von der Landstrasse in Oberehrendingen (2) zur Schwimmbadstrasse in 
Wettingen (5); (47 / 43 Fahrten) und umgekehrt. Ebenfalls noch relativ ausgeprägt ist 
der Verkehrsstrom von der Zollbrücke Koblenz (26) zum Autobahnanschluss Mägen-
wil Richtung Bern (24); (53 Fahrten), was in der Gegenrichtung hingegen weniger der 
Fall ist (14 Fahrten).  

Der Anteil Schwerverkehr am gesamten Durchgangsverkehr beträgt auf den genann-
ten drei Routen zwischen 3 und 64 %. Er schwankt je nach Tageszeit erheblich. Als 
Beispiel kann die Route Koblenz (26) - Mägenwil (24) genannt werden. Auf dieser 
Route beträgt der Anteil zur MSP 7.7 %, zur ASP nur 4.4 %, während den gesamten 

Abb. 11 Schwerverkehr Kordon I während 14 Stunden 
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14 Stunden dann aber 58.2 %. Das bedeutet, dass der Schwerverkehrsanteil am 
Durchgangsverkehr vor allem in den Zwischenstunden ausserordentlich hoch ist, 
resp. der Anteil des übrigen Verkehrs relativ tief. 

Zahlenmässig war der durchfahrende Schwerverkehr aber nicht sehr ausgeprägt. In 
der 14-Stunden-Periode wurden auch auf den „stärksten“ Beziehungen 26 - 6 ledig-
lich Werte von 57 respektive 36 Fahrten in die Gegenrichtung registriert. 
 

  

 

 

Zur Morgen- und Abendspitze lässt sich nichts sagen, da die wenigen Durchgangs-
verkehrsfahrten des Schwerverkehrs nicht aussagekräftig sind. Die Verteilung wäre 
zufällig und nicht stabil (analog 7.4.2). 

Als Durchgangsverkehr im Kordon I wird auch hier wiederum der Verkehr bezeichnet, 
der auch den Kordon II durchfährt. 

Im Anhang A4 findet sich die Übersicht mit Zahlen und Grafiken. 

 

MS02 MS03 MS05 MS06 MS10 MS11 MS23/24 MS25 MS26 TotalD

GV (1) 10571 10845 16527 12440 14300 9119 7639 12139 9581 97853

DV (2) 4091 966 2791 1000 273 287 241 166 801 5308

SV GV (3) 498 287 526 609 429 317 1015 959 851 5138

SV DV (4) 129 8 100 116 19 16 81 39 198 353

Anteil (4) an (1) 1.2% 0.1% 0.6% 0.9% 0.1% 0.2% 1.1% 0.3% 2.1% 0.4%

Anteil (3) an (1) 4.7% 2.6% 3.2% 4.9% 3.0% 3.5% 13.3% 7.9% 8.9% 5.3%

Anteil (4) an (2) 3.2% 0.8% 3.6% 11.6% 7.0% 5.6% 33.6% 23.5% 24.7% 6.7%

Anteil (4) an (3) 25.9% 2.8% 19.0% 19.0% 4.4% 5.0% 8.0% 4.1% 23.3% 6.9%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr

Tab. 8 Anteil des Durchgangsschwerverkehrs (SV DV) am Gesamtschwerverkehr (SV GV) 
 und am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden 
  
 D  Total in letzter Spalte entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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7.6.3 Ausländischer Schwerverkehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stärkere Mengen an Durchgangsverkehr weisen auch hier beide Richtungen der Route 
von Koblenz (26) zur Neuenhoferstrasse in Baden (6); (44 / 33 Fahrten) auf. Auch zwi-
schen Zollbrücke Koblenz (26) und Autobahnanschluss Mägenwil Richtung Bern (24); 
(48 Fahrten) verkehren ausgeprägte Schwerverkehrsmengen, nicht jedoch in der Ge-
genrichtung (vom Anschluss Mägenwil Richtung Zürich).  

Über 80 % des grenzquerenden Schwerverkehrs welcher via Querschnitt Koblenz aus- 
oder einfährt und auch bei den anderen Messstellen im Kordon I registriert wird, ist 
ausländischer Herkunft.  

 
 

Abb. 12 Ausländischer Schwerverkehr Kordon I während 14 Stunden 
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Der Anteil des ausländischen Schwerverkehrs am gesamten Schwerverkehr am Kor-
don I beträgt im Mittel knapp über 20%. Wird vom logischerweise sehr hohen Wert 
bei der Zollbrücke Koblenz (84%) abgesehen, schwanken die übrigen Werte noch 
zwischen 1% und 24%. 

Fokussiert man nur den ausländischen Durchgangsschwerverkehr am gesamten 
Schwerverkehr, sind die Zahlen und damit die Anteile deutlich kleiner. Jener hat am 
gesamten Schwerverkehr am Kordon I im Mittel noch einen Anteil von knapp 4%. 

Rund 17% des ausländischen Schwerverkehrs am Kordon I durchfährt diesen (und 
den Kordon II) und ist somit Durchgangsverkehr. 

Zur Morgen- und Abendspitze lässt sich auch hier nichts sagen, da von den wenigen 
Fahrten des Schwerverkehrs nur ein Teil ausländischer Herkunft ist. 

Als Durchgangsverkehr im Kordon I wird auch hier wiederum der Verkehr bezeichnet, 
der diesen Kordon (und auch den Kordon II) durchfährt. 

 

7.7 Anteil Durchgangsverkehr am Gesamtverkehr (Kordon II) 

Der Anteil Durchgangsverkehr am Gesamtverkehr im Kordon II beträgt über die erho-
benen 14 Stunden rund 13 % (vgl. Anhang A9.1). 

Der Anteil Durchgangsverkehr ist bei allen Messstellen des Kordons II in beiden 
Fahrtrichtungen etwa gleich hoch, ausser bei Messstelle 2 (Landstrasse Ehrendin-
gen) ist der Anteil des einfahrenden Durchgangsverkehrs mit 50 Prozent Anteil be-
sonders hoch und auch rund 8 % höher als in der Gegenrichtung. 

Die Messstellen 3 (Landstrasse Wettingen), 7 (Mellingerstrasse Dättwil) und 15 (Sig-
genthal Station) haben mit 13 bis 15 % deutlich weniger, die Messstellen 2 (Land-
strasse Ehrendingen) und 12 (Birmenstorferstrasse Gebenstorf) mit ungefähr 46 (bei-
de Richtungen zusammen) respektive knapp 40 % einen deutlich höheren Durch-
gangsverkehr als der Schnitt. 

Die Berechnungsformel zur Bestimmung des Durchgangsverkehrs am Beispiel des 
Kordon II findet sich im Anhang A9.1. 

 

 

MS02 MS03 MS05 MS06 MS10 MS11 MS23/24 MS25 MS26 TotalD

GV (1) 10571 10845 16527 12440 14300 9119 7639 12139 9581 97853

DV (2) 4091 966 2791 1000 273 287 241 166 801 5308

SV GV (3) 498 287 526 609 429 317 1015 959 851 5138

ausl. SV GV (4) 31 3 27 145 33 26 152 198 717 1135

ausl. SV DV (5) 17 0 19 83 3 4 65 30 173 197

Anteil (5) an (1) 0.2% 0.0% 0.1% 0.7% 0.0% 0.0% 0.9% 0.2% 1.8% 0.2%

Anteil (4) an (3) 6.2% 1.0% 5.1% 23.8% 7.7% 8.2% 15.0% 20.6% 84.3% 22.1%

Anteil (5) an (3) 3.4% 0.0% 3.6% 13.6% 0.7% 1.3% 6.4% 3.1% 20.3% 3.8%

Anteil (5) an (4) 54.8% 0.0% 70.4% 57.2% 9.1% 15.4% 42.8% 15.2% 24.1% 17.4%

GV = Gesamtverkehr, DV = Durchgangsverkehr, SV = Schwerverkehr, aus l . SV = aus ländischer Schwerverkehr

Tab. 9 Anteil des ausländischen Durchgangsschwerverkehrs (ausl. SV DV) am ausländi- 
schen Gesamtschwerverkehr (ausl. SV GV), am Gesamtschwerverkehr (SV GV)  

 und am Gesamtverkehr (GV) während 14 Stunden  
 

 D  Total in letzter Spalte entspricht nicht Zeilensumme, vgl. Erläuterung auf S. 16. 
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7.8 Herkunftsverteilung 

Um die Startorte der Fahrten mit Fahrziel im Kordon II eruieren zu können, wurden 
mittels der erfassten Kennzeichen Postleitzahl und Ort des Halters beziehungsweise 
häufigsten Lenkers beim Strassenverkehrsamt AG und ZH abgefragt. Dabei werden 
nur Fahrzeuge untersucht, welche zur MSP in den Kordon II einfuhren, unter der An-
nahme, dass dies auf die Herkunft (Wohnort) des Halters beziehungsweise häufigs-
ten Lenkers schliessen lässt. 

Für die Abfrage waren neben dem Kennzeichen auch die Schildergruppe (Motorwa-
gen, Arbeitsmotorwagen, etc.) und die Schilderart (Normale Fahrzeuge, Händler-
Fahrzeuge, Zoll-Fahrzeuge, Mietfahrzeuge, etc.) anzugeben. Dabei half die während 
der Erhebung vorgenommene Klassifizierung in PW, LW und LI nur bedingt, da Lini-
enbusse und Gesellschaftswagen als Motorwagen gelten. 

Die Resultat-Dateien der Strassenverkehrsämter AG und ZH wurden nur mit Ge-
meindebezug (ohne Halteradresse) übermittelt, um dem Datenschutz zu genügen. 

Die folgende Abbildung 13 zeigt die wichtigsten gemeindespezifischen Beziehungen 
(mit mehr als 60 Fahrten). 
 

 

 

 

Die stärksten Herkunftsbeziehungen ergeben sich aus den Gemeinden Baden, Eh-
rendingen und Wettingen. Etwas weniger ausgeprägt sind die Beziehungen zu Neu-
enhof, Windisch, Döttingen und Würenlingen sowie Aarau und Zürich. 

Abb. 13 Herkunftsverteilung in Kordon II einfahrender Fahrzeuge zur Morgenspitze 

Zürich 

Legende 
 
          >   60 Fahrten 
          > 120 Fahrten 
          > 240 Fahrten 

           Kordon II 
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Die Betrachtung einzelner Messstellen ergibt, dass gewisse Beziehungen vermutlich 
weniger mit der Herkunft der Fahrzeuglenker zu tun haben. Es handelt sich dabei 
wahrscheinlich um Firmenfahrzeuge, welche auf die Adresse des Firmensitzes an-
gemeldet sind.  

Als Beispiel können die Fahrzeuge der Verwaltung des Kantons AG genannt werden, 
welche Aarau als Herkunftskennung liefern, ihre Fahrt aber in einer anderen Gemein-
de gestartet haben könnten. 

Weitere Zahlen zur Herkunft finden sich im Anhang A8. 
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8 Zusätzliche Auswertungen 

8.1 Durchgangsverkehr Stadt Baden (Messstelle 31) 

Für die Entwicklungsplanung der Stadt Baden wurde eine spezielle Auswertung  des 
Durchgangsverkehrs in der Stadt gemacht. Hierzu wurde die Messstelle 31 direkt auf 
der Hochbrücke in Baden eingerichtet, welche mittels Seitenradar den Verkehr in bei-
den Fahrtrichtungen zählte und klassifizierte. 

Im Anhang A10 finden sich die Tabellen mit Auswertungen und Annahmen zur Zu-
ordnung des Ziel-/Quellverkehrs. 

 

8.2 Zusatzquerschnitte (Messstellen 29 und 30) 

 

 

Um die Herkunft der Fahrten bei den Messstellen 7 (Mellingerstrasse Dättwil) und 10 
(A1 Baden-West Anschlussrampen von Bern/nach Zürich) besser zuordnen zu kön-
nen, wurde auf Wunsch der ATB die Messstelle 29 eingerichtet. Die Messstelle 30, 
ebenfalls auf Wunsch der ATB, hatte den Zweck, Fahrzeuge zu registrieren, welche 
nicht via Messstelle 7, sondern durch den Bareggtunnel und via Messstellen 5 und 6 
Richtung Baden-Wettingen fuhren.  

Die Messstellen 5 und 6 werden für diese Betrachtung zusammengefasst, da zwi-
schen 29 und 6 alleine zu wenige Fahrten stattfanden. 

Das Verhältnis zwischen den Routen 29 - 7 und 29 - 5/6 beträgt während der Mor-
genspitze 6 zu 1 und während der Abendspitze rund 7 zu 1. Der via Mellingerstrasse 

Abb. 14 Übersicht über die Messstellen 29 und 30 (Ausschnitt aus Anhang A2) 
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Richtung Baden einfahrende Verkehr wählt folglich zu 85-90% die direkte Route via 
Messstelle 7, 10-15% weichen via A1 und Anschluss Neuenhof aus.  

Anders sieht das Verhältnis beim via A1 zufahrenden Verkehr mit Ziel Raum Baden 
aus. Das Verhältnis der Fahrten, welche in Baden-West die A1 verliessen und über 
10 nach 7 fuhren und denjenigen, die auf der A1 blieben und über 30 nach 5/6 fuh-
ren, betrug während der Morgen- wie während der Abendspitze ca. 1 zu 2. Das 
heisst, nur ein Drittel verlässt in Baden-West die A1, zwei Drittel erst bei der Ausfahrt 
Neuenhof. Dabei ist es allerdings gut möglich, dass das Ziel unmittelbar hinter der 
Messstelle 5 resp. 6 lag und somit der kürzeste Weg über die A1 führte, was die Ent-
scheidung der Routenwahl massgeblich beeinflusste. Gerade bei der Route via 
Messstelle 30 zur Messstelle 5 ist dies recht wahrscheinlich. 

Betrachtet man ausschliesslich die Fahrten zur Messstelle 6, kehrt sich das Verhält-
nis zwischen dem Weg via Mellingerstrasse (nach 7) und dem via Bareggtunnel und 
der Neuenhoferstrasse (nach 6) mit 2 zu 1 in der Morgenspitze und 4 zu 1 in der 
Abendspitze deutlich um. Dabei ist aber zu beachten, dass bei dieser Betrachtungs-
weise nur ein Teil des möglicherweise ausweichenden Verkehrs erfasst wird. Auch 
bei der Beziehung A1 Rampe Neuenhof (30) nach Schwimmbadstrasse Wettingen (5) 
kann es sich um Ausweichverkehr handeln, der bei dieser Rechnung nicht berück-
sichtigt wird. 

Wie mit der ATB vereinbart, werden für die Beurteilung alle Fahrten (von jedem 
Querschnitt zu jedem Querschnitt) ausgewertet und tabellarisch dargestellt. Bei den 
gebildeten Summen der Messstellen müssen dabei zum Teil Doppelzählungen in 
Kauf genommen werden, wenn beispielsweise von 29 über 7 zu 6 gefahren wird. In 
diesem Fall zählt diese Fahrt mehrfach - von 29 nach 7, von 7 nach 6 und von 29 
nach 6.14 

Da Querschnitt 29 (wie auch 30) eine aussenliegende Messstelle war, wurde hier 
nicht nach Durchgangsverkehr und Ziel-/Quellverkehr differenziert. Und da die Fahr-
zeuge während 14 Stunden ohne Reisezeitlimit erfasst wurden, kann es auch zu 
Fahrten mit Schlaufen, Umwegen und Unterbrüchen kommen. 

Im Anhang A11 finden sich die Tabellen mit allen Fahrten. 

                                                
14

 Eine spezifische Routenauswertung, beispielsweise von der Messstelle 29 über 7 nach 6, hätte auf-
wändige Anpassungen der Auswerte-Software vorausgesetzt. 
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8.3 Durchgangsverkehr von/nach Koblenz (Messstelle 26) 

        

 

Die spezifische Auswertung des Durchgangsverkehrs von und nach Koblenz über 
verschiedene Zwischenquerschnitte bestätigt die Auswertung des Kordons I, auch 
wenn der Fokus unterschiedlich und ein direkter Vergleich nur bedingt möglich ist15. 
Der Durchgangsverkehr bezieht sich hier nicht wie beim Kordon I auf den Kordon II 
sondern auf die betrachtete Beziehung. Eine Fahrt von Koblenz (26) über Siggen-thal 
Station (15) nach Mägenwil (24) wird als Durchgangsverkehr registriert, sofern hier 
das Zeitkriterium von einer Stunde pro Fahrt nicht überschritten ist. Dabei ist es egal, 
ob diese Fahrt über Obersiggenthal oder Brugg verlief. Für die Auswertung der Rou-
ten mit Zwischenzielen gilt ebenfalls dieses Zeitkriterium. 

                                                
15

  Die Durchgangsverkehrs-Zahlen dieser Spezialauswertung sind mit denen der Kordon-I-Auswer-
tung nur bedingt vergleichbar: 
- Die massgebende Reisezeit für die Unterscheidung zwischen DV und ZQ wurde zuerst nur für 

den Kordon II festgelegt. Fahrten, die dieses Limit überschritten, wurden für den Kordon II nicht 
als DV sondern als ZQ klassifiziert. Da im Kordon I nur solche Fahrten als DV definiert sind, die 
auch im Kordon II als DV gelten, ergibt sich hieraus eine Begrenzung auch für den Kordon I. 
Für die Spezialauswertung MS26 galt nur ein Zeitkriterium für den ganzen Weg, z.B. MS6 bis 
MS26, und nicht für die Etappe innerhalb des Kordons II. Es sind darum geringfügige Unter-
schiede zwischen den Auswertungen Kordon I und MS26 vorhanden. 

- In dieser Spezialauswertung zählen auch Fahrten zum DV, die den Kordon II nicht durchquert 
haben. Eine Fahrt von MS26 via MS15 nach MS24 kann sowohl durch den Kordon II als auch 
daran vorbei führen, wenn sie z.B. via Brugg geht. 

 
   stark befahrene Route 
   (mit Richtungsangabe) 
 

       24 %  Anteil DV von/nach MS26 

       120 Mfz / Zeitintervall 

Abb. 15 Gesamtübersicht Durchgangsverkehr von bzw. nach Koblenz während 14 Stunden 
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Die am stärksten vom Durchgangsverkehr aller Fahrzeugklassen befahrene Route 
findet sich zwischen der Zollbrücke Koblenz (26) und der Neuenhoferstrasse Baden 
(6) und verläuft via Siggenthal Station (15), Obersiggenthal (9) und Bruggerstrasse 
Baden (28) sowie analog in Gegenrichtung. 

Die Route von Koblenz (26) südwärts zum Anschluss A1 Mägenwil (23) via Siggent-
hal Station (15) ist die vom Gesamtverkehr zweitmeist befahrene Route, was auch für 
den Schwerverkehr gilt. In Richtung Norden wurde sie hingegen vom Schwerverkehr 
nur verhältnismässig schwach befahren.  

An dritter Stelle folgt die Route von Koblenz über Siggenthal Station (15), Obersig-
genthal (9) und Goldwand (27) zur Schwimmbadstrasse Wettingen (5), welche nur in 
Richtung Osten und nur von Personenwagen stärker befahren wird. Alle weiteren 
Routen hatten kleine Verkehrsmengen und haben deshalb in diesem Zusammenhang 
eine eher geringe Bedeutung. 

Beim Schwerverkehr am Querschnitt Koblenz (26) handelte es sich zu über 90 % um 
ausländische Fahrzeuge (vgl. Anhang A12.1). Dabei fällt auf, dass  die Zollbrücke 
ungefähr doppelt so oft in Richtung Süden wie in Richtung Norden überquert wurde. 
Dies könnte aber im Zusammenhang mit dem Wochentag stehen. 

In der Morgen- und Abendspitze sieht das Bild etwa gleich aus. Die Reihenfolge der 
meistbefahrenen Routen änderte sich nicht, wobei mit insgesamt 35 und weniger 
Fahrten die Belastungen schwach sind und die Resultatunterschiede eher zufällig er-
scheinen. Dies könnte unter anderem auch daran liegen, dass allenfalls Einkaufs-
möglichkeiten entlang der Route genutzt werden und die Fahrten somit zu lange dau-
ern, um noch als Durchgangsverkehr gezählt zu werden. 

Im Anhang A12 findet sich die Übersicht mit Zahlen und Grafiken. 
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9 Zusammenfassung 

Die Auswertung der Kennzeichenerhebung vom Dienstag, 4. September 2012, zeigt, 
wo im Grossraum Baden die Routen des Durchgangsverkehrs verlaufen und welche 
Stärke er in etwa hat. 

In Bezug auf die eingangs genannten Ziele kann folgendes festgehalten werden: 

 Die Kennzeichenerhebung liefert Datenmaterial, das für eine weitere Bearbeitung 
des Projekts Baldeggtunnel gebraucht werden kann (Z11) 

 Die Durchgangsverkehrsanteile /-mengen im Grossraum Baden sind quantifiziert 
(Z12) 

 Es kann ein Teil der bereits vorliegenden verkehrsplanerischen Grundlagen damit 
verifiziert werden (z.B. Berechnungen mit dem Verkehrsmodell) (Z13) 

 Der Durchgangsverkehr zwischen Koblenz und Autobahn A1/Mägenwil ist quanti-
fiziert (Z21) 

 Das erarbeitete Material ergänzt die Grundlagen für das VM Baden-Wettingen 
(Z22) als auch für die ZMB Baldeggtunnel (Z23) 

 Teilweise können die Zahlen auch die Diskussion um Projekte im Zentrum Ba-
dens unterstützen. 

 

Konkret sind darüber hinaus folgende Ergebnisse hervorzuheben:  

 Die Erhebung liefert ein klares Bild der Verkehrsströme im Untersuchungsgebiet 
und insbesondere auch der Durchgangsverkehrsströme und des Anteils am Ge-
samtverkehr. 

 Von den Fahrten zwischen 6 und 20 Uhr, die die Grenzen des Kordons II queren, 
sind 13% Durchgangsverkehr;  

 Die beiden dominanten Beziehungen im Kordon II verlaufen zwischen  

- Siggenthal Station (15) und Neuenhoferstrasse Baden (6), beide Richtungen; 

- Landstrasse Oberehrendingen (2) und Schwimmbadstrasse Wettingen (5), 
ebenfalls in beiden Richtungen; 

 Auch beim Schwerverkehr wird die erstgenannte Route besonders stark befahren. 
Das gilt auch für den ausländischen Schwerverkehr. Allerdings weisen hier ein-
zelne Routen sehr kleine Fahrzeugmengen auf, sodass das Resultat eher zufällig 
zu sein scheint. 

 Am Gesamtverkehr zwischen 6 und 20 Uhr, die die Grenzen des Kordons II que-
ren, erreicht der Schwerverkehr einen Anteil von 4-5%, der ausländische Schwer-
verkehr einen Anteil von weniger als 1%. 

 Beim Blick über den Kordon II hinaus zeigt sich, dass im Kordon I folgende Rou-
ten in beiden Richtungen dominieren 

- Zollbrücke Koblenz (26) – Siggenthal Station (15) – Siggenthalerbrücke (9, 28) 
– Neuenhoferstrasse Baden (6); 

- Landstrasse Ehrendingen (2) – Schwimmbadstrasse Wettingen (5); 

Auf den Beziehungen Koblenz - Autobahn A3 Anschluss Lupfig beziehungsweise 
Autobahn A1 Anschluss Mägenwil hat der Schwerverkehr zwar erhöhte Anteile 
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am gesamten Durchgangsverkehr, da es sich aber absolut um kleine Zahlen han-
delt, wird der übrige Verkehr auf diesen Routen davon nicht beeinflusst. 

 Bei den gewählten Strecken innerhalb des Kordons II zeigt sich am Kordon III die 
Bedeutung der Siggenthalerbrücke. Die Beziehung Bruggerstrasse Baden (28) - 
Landstrasse Obersiggenthal (9) und umgekehrt deckt rund 60% aller Fahrten zwi-
schen den vier untersuchten Querschnitten 8, 9, 27, 28 des Kordons III ab. 

 Die zusätzlichen Auswertungen im Bereich Dättwil (29) und Neuenhof (30) bele-
gen, dass in den Spitzenstunden ab dem Kantonsstrassennetz ca. 85-90% direkt 
via Messstelle Mellingerstrasse (7) in den Raum Baden einfahren, während  rund 
10-15% den Weg dorthin via A1 Baden West / Bareggtunnel und Ausfahrt Neuen-
hof wählen. 

 Von der A1 Bern herkommend verlassen in den Spitzenstunden rund 35% des 
Verkehrs Richtung Grossraum Baden (Kordon II) am Anschluss Baden West die 
A1 und fahren direkt via Mellingerstrasse zu, während rund 65% dies via Baregg-
tunnel / Ausfahrt Neuenhof und Schwimmbadstrasse Wettingen respektive Neu-
enhoferstrasse Baden tun. 
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10 Abkürzungen 

AG Kanton Aargau 

AS Anschluss 

ASP Abendspitze 

ATB Abteilung Tiefbau des Dept. Bau, Verkehr und Umwelt des Kt. Aargau 

AVK Abteilung Verkehr des Dept. Bau, Verkehr und Umwelt des Kt. Aargau 

AVZ Automatische Strassenverkehrszählung 

Dept Departement 

DV Durchgangsverkehr 

DWV Durchschnittlicher wochentäglicher Verkehr 

DTV Durchschnittlicher täglicher Verkehr 

Fzg Fahrzeug 

GV Gesamtverkehr 

HLS Hochleistungsstrasse 

HVS Hauptverkehrsstrasse 

KNA Kosten-Nutzen-Analyse 

Kt Kanton 

KVM Kantonales Verkehrsmodell 

LI Lieferwagen 

LSA Lichtsignalanlage 

LW Lastwagen 

Mfz Motorfahrzeug 

MIV Motorisierter Individualverkehr 

MSP Morgenspitze 

PW Personenwagen 

Rtg Richtung 

SGV Schwerer Güterverkehr 

STVA Strassenverkehrsamt 

SV Schwerverkehr, Stromversorgung 

VD Verkehrsdienst 

vgl vergleiche 

VM Verkehrsmanagement 

ZH Kanton Zürich 

ZMB Zweckmässigkeitsbeurteilung 

ZQ Ziel-Quellverkehr 

Z11 – Z24 Ziele 11 - 24 
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A4 Auswertungen Kordon I 

A5 Auswertungen Kordon II 

A6 Auswertungen Kordon III 

A7 Reisezeiten 

A8 Herkunftsverteilung 

A9 Berechnung des Durchgangsverkehrsanteils 

A10 Zusatzauswertung Durchgangsverkehr Stadt Baden 
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Anhang A1.1 

Kordonvarianten und Übersicht über gewählte Kordons  

 

Für den Erfassungskordon waren verschiedene Grössenordnungen möglich, die je nach 
Grösse aber auch nur einen Teil der in Kap. 1 genannten Ziele abdeckten; sie sind im 
Folgenden grob skizziert. 

Variante A - Raum Baden-Wettingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da Variante A nur einen kleinen Perimeter um Baden, Ennetbaden und Wettingen umfasst 
und damit das Gebiet der geplanten Hochleistungsstrasse zu wenig berücksichtigt, wurde sie 
verworfen. 

Variante B - Grossraum Baden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Variante B umfasst die Gemeinden Baden, Ennetbaden, Wettingen, Unter- und 
Obersiggenthal sowie Gebenstorf und Birmenstorf und deckt damit das Gebiet der geplanten 
Hochleistungsstrasse gut ab.  

Abb. A1.2 Variante B 

Abb. A1.1 Variante A 
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Anhang A1.1 

Weil über die Fahrten in Bezug auf den Grenzübergang Koblenz-Waldshut und die Autobahn 
Ein- und Ausfahrten Brugg (in Lupfig) und Mägenwil nichts ausgesagt werden kann, wurde 
diese Variante ebenfalls als weniger geeignet angesehen und nicht weiter verfolgt. 

Variante C - Grossraum Baden-Brugg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kordon bei Variante C umfasst den Grossraum Baden und Brugg relativ grossräumig. Im 
Bereich Obersiggenthal kann mit einem Innenkordon (gelb) die Verteilung auf die Routen 
nördlich resp. südlich der Limmat untersucht werden. Ausserdem wird mit vier weiteren 
Querschnitten (orange) der DV zwischen Koblenz und Mägenwil ergänzend und genauer 
erfasst, als das mit dem grünen Kordon möglich ist.  

Generell werden beide Richtungen erfasst. Die grosse Kamerazahl würde eine Erhebung an 
zwei Tagen bedingen (z.B. Erhebung des DV Koblenz-Lupfig/Mägenwil, mindestens elf 
Kameras, an einem zweiten Tag). Als Untervariante wäre allenfalls denkbar, nur eine 
Richtung zu erfassen (nur Nord  Süd resp. West  Ost), was die Kamerazahl zwar 
halbieren (ca. 28 Kameras), aber auch zu unklaren Ergebnissen führen würde. Diese 
Untervariante wurde deshalb ebenfalls nicht weiter verfolgt. 
 

 

Abb. A1.3 Variante C 
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Anhang A3.2 

Messstelle 01– Freienwil, Badenerstrasse (Zählstelle ohne Kameras)  
                       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spuren 01-1: Richtung Obersiggenthal „einwärts“ bezüglich Kordon 
01-2: Richtung Freienwil „auswärts“ bezüglich Kordon 

 

Messstelle 04 – Wettingen, Tägerhardstrasse (Zählstelle ohne Kameras) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spuren 04-1: Richtung Wettingen „einwärts“ bezüglich Kordon 
04-2: Richtung Würenlos „auswärts“ bezüglich Kordon 

 

Messstelle 31 – Baden Hochbrücke (Zählstelle ohne Kameras) 
                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spuren 31-1/2: ohne Bezug zum Kordon (für Spezialauswertung) 

01-1 

01-2 

04-2 

04-1 

31 
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Anhang A3.2 

Messstelle 02 – Oberehrendingen, Landstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
 

4m Ausleger an Laterne, gegenüber 4m Ausleger an Hilfsmast (Kanton) 

Spuren 02-1: Richtung Ennetbaden / Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
02-2: Richtung Lengnau / Schneisingen; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Links neben PKW-Stellplatz aus Garage  
Familie Baumann 
 

IT-Unterbringung: Heinz’ Bus auf Stellplatz, vorher mit Familie Franz & Hedy Baumann 
abstimmen.  

Montagehinweise Montage mit Steiger 
Verkehrsdienst für Montage benötigt  
(einseitige Fahrbahnsperrung bei Montage) 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Landstrasse 1, Oberehrendingen 

Sonstiges Merci für Fam. Baumann 
 

02-1 

02-2 
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Messstelle 03 – Wettingen, Landstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 
 
 
 

 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Schild Fussgängerüberweg verlängern (5m). 
Kabel abspannen zum Tankstellenschild 

Spuren 03-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
03-2: Richtung Würenlos; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus Tankstelle TAMOIL, Landstrasse 187, Wettingen  
 

IT-Unterbringung: 
 

Mietwagen auf 1.Parkplatz neben Preistafel,  
vorher mit Fr. Oezguer abstimmen.  

Montagehinweise Montage mit Steiger - Verkehrsdienst für Montage benötigt 
(einseitige Fahrbahnsperrung bei Montage) 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Wettingen, Landstrasse 187 

Sonstiges Merci für Tankstellenpersonal 
 

03-2 

03-1 
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Messstelle 05 – Neuenhof, 
Schwimmbadstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Ausleger am Schild (Bild links) 
Senkrechte Stange an Leitplanke (Bild rechts) 
Kabel unter Brücke zu Stellplatz 

Spuren 05-1: Richtung Ennetbaden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
05-2: Richtung Neuenhof; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aggregat 

IT-Unterbringung: 
 

Mietwagen auf Abstellplatz (linkes Bild) 

Montagehinweise Montage mit Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Evtl. Hütchen um den PKW 

Navi-Anschrift Wettingen, Schwimmbadstrasse zwischen Kreuzungen Zürcherstrasse 
und Alberich-Zwyssig-Strasse (Ende der Brücke) 

Sonstiges  
 

05-2 
05-1 
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Anhang A3.2 

Messstelle 06 – Baden, Neuenhoferstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Steiger auf der Grünfläche bei den Parkplätzen (rechtes Bild) 
 

Spuren 06-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
06-2: Richtung Neuenhof; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Mit Vermieter abgestimmt, wie auch Abstellung Steiger 

IT-Unterbringung: 
 

22m Steiger 

Montagehinweise Kein VD 

Sicherungsmaterial Keine 

Navi-Anschrift Neuenhofer Strasse 101, Baden 

Sonstiges  
 

06-1 

06-2 
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Messstelle 07 – Baden-Dättwil, Mellinger Strasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Kamera stadteinwärts auf Baustellenschild (3m + 35kg-Fuss) (vom 
Kanton) 
Kamera stadtauswärts direkt an Kandelaber (rechtes Bild) 
Kabel direkt zur Box unter der Kamera 

Spuren 07-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
07-2: Richtung Mellingen; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Einwärts: Batterie 
Auswärts: Stromkasten (ist geklärt)  wir bekommen Schlüssel 

IT-Unterbringung: 
 

Midi-Box auf Verkehrsinsel 
Mini-Box an Kandelaber 

Montagehinweise Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Mellingerstrasse 176, Baden 

Sonstiges  
 

07-1 

07-2 
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Messstelle 08 – Baden-Chappelerhof, Bruggerstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 
 

 
 
INFO: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Steiger auf Parkplatz, möglichst weit rechts am Grünstreifen. 
Position abhängig von SV vorn oder hinten auf dem Parkplatz 

Spuren 08-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
08-2: Richtung Brugg; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Zählstellen-Kasten an der Strasse ca. 50 m vor/hinter Parkplatz 

IT-Unterbringung: 
 

Steiger 27m 

Montagehinweise Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Flatterband, Blinkleuchten, evtl. Warnbaken durch Kanton 

Navi-Anschrift Bruggerstrasse 217, Baden, von dort Ortsauswärts bis zum Parkplatz 

Sonstiges  
 

08-1 

08-2 
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Messstelle 09 – Obersiggenthal, Landstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Steiger auf Schotterfläche vor Scheune, parallel zur Fahrbahn, 
möglichst am Rand. Abstimmung der genauen Position vor Ort mit Hr. 
Müller (damit er Gerät aus der Scheune bekommt). 

Spuren 09-1: Richtung Ennetbaden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
09-2: Richtung Obersiggenthal; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus Scheune, Familie Müller 

IT-Unterbringung: 
 

27m Steiger 

Montagehinweise Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Landstrasse 256, Obersiggenthal 

Sonstiges Merci für Familie Müller 
 

09-1 

09-2 
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Messstelle 10 –Baden-Dättwil, Aus/Einfahrt A1 Richtung Bern/Basel 
 
Anzahl Spuren: 2 

Bilder / Skizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Ausfahrt (linkes Bild): senkrechte Stange an Leitplanke unter dem Portal 
Einfahrt (rechtes Bild): waagerechte Stange an Schild. 
Kabel jeweils zur direkt darunter stehenden Box 

Spuren 10-1: Richtung Spitalknoten; „einwärts“ bezüglich Kordon 
10-2: Richtung A1 (Zürich); „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus Verteilern direkt neben Portal / Schild 
Permanent Strom vorhanden 
 wir bekommen Schlüssel 

IT-Unterbringung: 
 

2x Mini-Box 

Montagehinweise Verkehrsdienst bei Einfahrt 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Birmenstorfer Strasse, Baden 

Sonstiges Parkmöglichkeit direkt am Knotenpunkt beim Trafohäuschen 
 

10-2 10-1 



Erhebung DV Grossraum Baden (Kennzeichenerfassung)    
 

 Messtechnik Mehl -- Version vom 21.11.2013 (Ergänzung Yaver) 
 

Seite 11 von 23 

Anhang A3.2 

Messstelle 11 –Birmenstorf, Aus/Einfahrt A1 Richtung Zürich 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

20m Steiger auf Schotterfläche direkt neben Einfahrt. 
 

Spuren 11-1: Richtung Birmenstorf (nur Linksabbieger); „einwärts“ bez. Kordon 
11-2: Richtung A1 (Bern); „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Schaltkasten an der Schotterfläche 
Permanent Strom vorhanden 
 wir bekommen Schlüssel 

IT-Unterbringung: 
 

Steigerkabine 

Montagehinweise Steiger steht in der Auffahrt, zweites Fahrzeug möglichst am Zubringer 
parken! 
Kein Verkehrsdienst! 

Sicherungsmaterial Evtl. Blinkleuchten Steiger? 

Navi-Anschrift Badenerstr. Birmenstorf 

Sonstiges Parkmöglichkeit westlich des Knotenpunkts, auf dem Grünstreifen 
 

11-1 

11-2 
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Messstelle 12 –Gebenstorf, Birmenstorfer Strasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 

 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

18m Steiger auf Grünfläche 

Spuren 12-1: Richtung Birmenstorf; „einwärts“ bezüglich Kordon 
12-2: Richtung Dättwil; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

von ggü. Strassenseite, Familie Andres, Birmenstorfer Str. 16 
 

IT-Unterbringung: 
 

Steigerkabine 

Montagehinweise Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Birmenstorfer Strasse 18, Gebenstorf 

Sonstiges  
 

12-1 

12-2 
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Messstelle 13 –Gebenstorf, 
Zürcherstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 
 
INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
Kabelführung 

Senkrechte Stange an der Leitplanke, Kabel unter Brücke durch 
Gegenüber 4m Ausleger am Kandelaber 
 

Spuren 13-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
13-2: Richtung Brugg; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus China-Restaurant „Hong Kong“, Zollstrasse 22, Gebenstorf 

IT-Unterbringung: 
 

Outdoorbox, hinter der Mauer, oben (nicht unten!) 

Montagehinweise Verkehrsdienst für Montage Ausleger (halbseitige Sperrung) 

Sicherungsmaterial Keines 

Navi-Anschrift Zollstrasse 22, Gebenstorf 

Sonstiges  
 

13-1 
13-2 
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Messstelle 14– Vogelsang, 
Lauffohrstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
Bilder / Skizze: 

 

INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
Kabelführung 

Senkrechte Stangen am Brückengeländer, Kabel unter Brücke durch 

Spuren 14-1: Richtung Turgi; „einwärts“ bezüglich Kordon 
14-2: Richtung Brugg; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Technikraum im Widerlager der Brücke (unter Brücke, linkes Foto).  
„Kanton Aargau, Abt. Tiefbau / K438 Vogelsang b. Turgi, Aarebrücke / 
Widerlager Ost, NS-Einsp., Steuerung LED“ 
 wir bekommen Schlüssel 

IT-Unterbringung: 
 

Technikraum im Widerlager (wenn Schlüssel!),  
sonst Outdoorbox 

Montagehinweise Zeichnung Georg für Montage am Geländer 
Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Lauffohrstrasse 10, Vogelsang 

Sonstiges  
 

14-1 

14-2 
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Messstelle 15– Untersiggenthal, Landstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 

Bilder / Skizze: 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

22m Steiger auf Parkplatz Maschinenfabrik Lehner (durch is 
vorabgeklärt) 
Steht unter Firmenschild (wo der Skoda parkt) 
 

Spuren 15-1: Richtung Obersiggenthal; „einwärts“ bezüglich Kordon 
15-2: Richtung Koblenz; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus Maschinenfabrik (evtl. abspannen zum Firmenschild) 

IT-Unterbringung: 
 

Steiger 

Montagehinweise Kein Verkehrsdienst 

Sicherungsmaterial Evtl. Steiger-Hütchen auf Parkplatz verteilen 

Navi-Anschrift Landstrasse 161, Untersiggenthal (weiter ortsauswärts fahren) 

Sonstiges Merci Fa. Lehner 
 

15-2 

15-1 
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Messstelle 23– Mägenwil, Ausfahrt A1 (Richtung Zürich) 
 
Anzahl Spuren: 1 (nur Ausfahrt!) 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
Kabelführung 

Senkrecht montierte Stange an der Leitplanke, Kabel zur Box unter der 
Planke 

Spuren 23-1: Ausfahrt A1 (aus Rtg. Bern) / Richtung Kreisel Mägenwil; „ein-
wärts“ bez. Kordon 
23-2: nicht erfasst 

Stromversorgung: 
 

2 Batterien in Box 

IT-Unterbringung: 
 

EFOY Box am Ende der Planke 

Montagehinweise Verkehrsdienst für Ausfahrt, Hütchen für Einfahrt (während Montage) 
mitnehmen 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Mägenwil, Birrfeldstrasse 1, nächste Kreuzung Weststrasse (Kreisel) 

Sonstiges Montage mit 24 
 

23-1 
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Messstelle 24– Mägenwil, Einfahrt A1 (Richtung Bern) 
 
Anzahl Spuren: 1 (nur Einfahrt!) 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
 
 

 
INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
Kabelführung 

Senkrecht montierte Stange an der Leitplanke, Kabel zur Box unter der 
Planke 

Spuren 24-1: nicht erfasst 
24-2: Einfahrt A1 (Rtg. Bern), Richtung A1; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

2 Power Center in Box 

IT-Unterbringung: 
 

Neue grosse Box am Ende der Planke 

Montagehinweise Verkehrsdienst siehe 23 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Brunegg, Lenzburger Strasse Kreuzung Feldstrasse (Kreisel) 

Sonstiges Montage mit 23 
 

24-2 
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Messstelle 25– Lupfig, Aus-/Einfahrt A3 (beide 
Richtungen) 
 
Anzahl Spuren: 4 
 

Bilder / Skizze: 

 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt 
Kamera:  
Kabelführung 

Jeweils Aussen: Ausleger über Schildern 
Jeweils Mitte: senkrechte Stange 
Kabel über Portal 

Spuren 25-1: Richtung Lenzburgerstrasse; „einwärts“ bezüglich Kordon 
25-2: Richtung A3; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aggregat (min 3kW) 

IT-Unterbringung: 
 

PKW direkt am Portal (links unter rotem Schild) 

Montagehinweise Verkehrsdienst für Montage 

Sicherungsmaterial PKW? 

Navi-Anschrift Hausen, Hauptstrasse 100 (Kreuzung Lenzburger Strasse) 

Sonstiges  
 

25-2 

25-1 
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Messstelle 26– Koblenz, Zoll 
 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 

 
 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Jeweils erster Kandelaber von CH aus kommend, Montage mit Schelle 
auf ca. 3m Höhe (Leiter!!) 
Kabel zur Box direkt darunter 

Spuren 26-1: Richtung Schweiz; „einwärts“ bezüglich Kordon 
26-2: Richtung Deutschland; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Batterien in Boxen (2.Batterie mit rein!) 

IT-Unterbringung: 
 

KIT-Boxen auf Gehweg, zum Anketten M10-Schraube aus der Brücke 
etwas herausdrehen 

Montagehinweise Zollbehörden CH und D haben OK gegeben 

Sicherungsmaterial Evtl. 2 Hütchen 

Navi-Anschrift Koblenz, Rheinbrücke 

Sonstiges Nur zu Fuss erreichbar, halten auf der Brücke ist nicht möglich! 
 

26-1 

26-2 
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Messstelle 27 Ennetbaden, 
Landstrasse 

 
Anzahl Spuren: 2 
 
Bilder / Skizze: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Ausleger an Laterne 2,20 + 1,80 , gegenüber 2x3m senkrecht an 
Geländer 
Kabel über die Strasse spannen 
 

Spuren 27-1: Richtung Nussbaumen; „einwärts“ bezüglich Kordon 
27-2: Richtung Ennetbaden; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Verteilerschrank vor Nachtclub, Leitung am Haus entlang zum PW  is 
hat abgeklärt, klappt 

IT-Unterbringung: 
 

PKW auf Stellplatz vor dem Haus 

Montagehinweise Verkehrsdienst für Montage, Steiger  

Sicherungsmaterial Flatterband / Blinkleuchten am PKW 

Navi-Anschrift Ennetbaden, Badstrasse 11 

Sonstiges  
 

27-2 

27-1 
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Messstelle 28– Baden, Bruggerstrasse  
 
Anzahl Spuren: 2 

 
Bilder / Skizze: 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Jeweils Ausleger am Schild, Verkabelung über lange Strecke / über die 
Strasse entlang Lampen-Kabel 

Spuren 28-1: Richtung Brugg; „einwärts“ bezüglich Kordon 
28-2: Richtung Baden; „auswärts“ bezüglich Kordon 

Stromversorgung: 
 

Aus Nachtclub („Nordportal“), is hat Kontakt 

IT-Unterbringung: 
 

PKW hinter weissen Blöcken im Gras 

Montagehinweise Verkehrsdienst für Montage, Steiger für Montage 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Baden, Bruggerstrasse Kreuzung Siggenthaler Brücke 

Sonstiges  
 

28-2 

28-1 



Erhebung DV Grossraum Baden (Kennzeichenerfassung)    
 

 Messtechnik Mehl -- Version vom 21.11.2013 (Ergänzung Yaver) 
 

Seite 22 von 23 

Anhang A3.2 

Messstelle 29– Dättwil, Mellinger Strasse 

 
Anzahl Spuren: 1 
 
Bilder / Skizze: 
 

 
 
INFO: 
 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

über Fahrspur am Ampelportal (direkt neben LSA). 
 

Spuren 29-1: Richtung Baden; „einwärts“ bezüglich Kordon 
29-2: nicht erfasst 

Stromversorgung: 
 

Batterien 

IT-Unterbringung: 
 

Box am Fuss des Ampelportals 

IT Demo-01 

Montagehinweise Steiger für Montage 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Baden, Mellinger Strasse 200 / Kreuzung „Im Langacker“ 

Sonstiges Nur Geradeaus-Spur in Richtung Baden 
 

29-1 
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Messstelle 30– A1 Abfahrt Neuenhof  (aus Richtung Bern kommend) 
 
Anzahl Spuren: 1 
 
Bilder / Skizze: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFO: 

Montagepunkt Kamera:  
Kabelführung 

Senkrechte Stange an Leitplanke 

Spuren 30-1: Ausfahrt A1, Richtung Neuenhof; „einwärts“ bezüglich Kordon 
30-2: nicht erfasst 

Stromversorgung: Unter gelbem Blitz in der Böschung 

IT-Unterbringung: Outdoorbox hinter Leitplanke im Gras 

Montagehinweise Stange samt Kamera vormontieren und dann aufstellen 
Kein VD 

Sicherungsmaterial Keins 

Navi-Anschrift Komplizierte Anfahrt, wird noch vor Ort besichtigt. 
Entweder Weststrasse 8, Neuenhof – dann weiter den Feldweg entlang, 
man landet dann hinter dem Zaun links im Bild, muss aber über den 
Zaun drüber; oder unter der Brücke (Zürcher Strasse) parken (rechts 
unten), die Treppe hoch und über die Fahrbahn laufen. 

Sonstiges Nur 1 Spur!! Ist nahe MS05 
 

30-1 
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Anhang A4.0 

 Lesebeispiel: 

 

 

 

 

 

 

Legende:  

DV:  Durchgangsverkehr, Verkehr der den definierten Kordon ohne Halt durchquert 

ZQ:  Ziel- und/oder Quellverkehr (in dieser Auswertung zusammengefasst) 

ZV: Zielverkehr, Verkehr, der von ausserhalb des definierten Kordons in den Kordon einfährt und 

seine Fahrt innerhalb des Kordons beendet. 

QV:  Quellverkehr, Verkehr, der von innerhalb des definierten Kordons aus dem Kordon herausfährt 

und seine Fahrt ausserhalb des Kordons beendet. 

 

Im abgebildeten Beispiel MSP 7:00 - 8:00 Uhr Gesamtverkehr Messstelle „26 - Koblenz, Zollbrücke“ 

heisst das: 

Einwärts 

 DV: 14 PW oder Lastwagen (LW) sind über die Zollbrücke Koblenz aus Deutschland in den 
Kordon I eingefahren, haben den Grossraum Baden durchquert und sind an einer der anderen 
Messstellen des Kordons wieder ausgefahren, sind somit als Durchgangsverkehr im Kordon 
aufgetreten 

 ZQ: 338 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz aus Deutschland in den Kordon I 
eingefahren und haben diesen nicht sofort wieder verlassen.  

 DV+ZQ: 352 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz aus Deutschland in den Kordon I 
eingefahren, entweder als DV- oder als ZQ-Verkehr 

Auswärts 

 DV:12 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz aus dem Kordon I nach Deutschland 
ausgefahren, nachdem sie vorher an einer der anderen Messstellen in den Kordon 
eingefahren sind, sie sind somit als Durchgangsverkehr im Kordon aufgetreten. 

 ZQ: 164 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz aus dem Kordon I nach Deutschland 
ausgefahren. Ihr Startpunkt (Quelle) lag im Kordon I.  

 DV+ZQ: 176 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz aus dem Kordon I nach 
Deutschland ausgefahren, entweder mit Quelle im Kordon I oder als Durchgangsverkehr.  

Gesamt 

 DV: 26 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz ein- oder ausgefahren und sind an 
anderen Messstellen des Kordons I in den Kordon ein- oder ausgefahren, sind somit als 
Durchgangsverkehr im Kordon aufgetreten.  

 ZQ: 502 PW oder LW sind über die Zollbrücke Koblenz ein- oder ausgefahren und hatten Ziel 
oder Quelle im Kordon I.  

 DV+ZQ: 528 PW oder Lastwagen sind in der Morgenspitze zwischen 7 und 8 Uhr über die 
Zollbrücke Koblenz in den Kordon I ein- oder ausgefahren und sind entweder Ziel- 
/Quellverkehr oder Durchgangsverkehr bezogen auf den Kordon I. 

  

Gesamt DV+ZQ 

Kordon 

ZV 

DV 

QV 



Projekt Erhebung Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kennzeichenerhebung) 

 

Anhang A4.1  

 

YAVER Engineering AG Seite 3 von 43 DV Baden_Anhang A4-A6_komplett_131210 

Anhang A4.1 

Kordon I, Tag 06:00 – 20:00 Uhr 
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 379 1402 173 19 179 2 2154

MS03-1 365 68 3 6 2 1 27 472

MS05-1 1139 68 6 1 2 21 1237

MS06-1 298 4 5 7 21 5 1 230 571

MS10-1 134 8 4 38 53 4 241

MS11-1 2 1 2 2 10 17

MS23-1 1 2 19 38 60

MS25-1 1 79 30 110

MS26-1 32 72 200 4 9 91 33 441

Gesamt 1937 492 1551 424 32 270 181 56 360 5303

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 1 47 5 7 1 61

MS03-1 4 1 1 6

MS05-1 43 1 2 46

MS06-1 10 2 1 36 49

MS10-1 11 1 2 5 19

MS11-1 0

MS23-1 1 3 14 18

MS25-1 8 7 15

MS26-1 6 57 2 53 21 139

Gesamt 68 2 54 67 0 16 63 24 59 353

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 0.3% 3.4% 2.9% 0.0% 3.9% 50.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 1.1% 1.5% 33.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 3.8% 0.0% 16.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 9.5%

MS06-1 3.4% 0.0% 0.0% 0.0% 9.5% 20.0% 0.0% 15.7%

MS10-1 8.2% 12.5% 0.0% 5.3% 9.4% 0.0% 0.0% 0.0%

MS11-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS23-1 0.0% 0.0% 0.0% 50.0% 0.0% 0.0% 15.8% 36.8%

MS25-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 10.1% 23.3%

MS26-1 0.0% 0.0% 8.3% 28.5% 0.0% 22.2% 58.2% 63.6%

Ziel-Mess-Stelle

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e
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ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 

 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 
 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtschwerverkehr (DV) 

 
 

 

Hinweis: Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II. 

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 4 2 1 7

MS03-1 0

MS05-1 7 1 2 10

MS06-1 2 33 35

MS10-1 1 1 1 3

MS11-1 0

MS23-1 2 13 15

MS25-1 2 6 8

MS26-1 5 44 2 48 20 119

Gesamt 10 0 9 48 0 4 50 22 54 197

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 0.0% 0.3% 1.2% 0.0% 0.6% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 0.6% 0.0% 16.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 9.5%

MS06-1 0.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 14.3%

MS10-1 0.7% 0.0% 0.0% 2.6% 1.9% 0.0% 0.0% 0.0%

MS11-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS23-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 10.5% 34.2%

MS25-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 2.5% 20.0%

MS26-1 0.0% 0.0% 6.9% 22.0% 0.0% 22.2% 52.7% 60.6%

Ziel-Mess-Stelle

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 0.0% 8.5% 40.0% 0.0% 14.3% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 16.3% 0.0% 100.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 100.0%

MS06-1 20.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 91.7%

MS10-1 9.1% 0.0% 0.0% 50.0% 20.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS11-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS23-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 66.7% 92.9%

MS25-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 25.0% 85.7%

MS26-1 0.0% 0.0% 83.3% 77.2% 0.0% 100.0% 90.6% 95.2%

Ziel-Mess-Stelle

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e
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Kordon I, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, Gesamtverkehr 

 



Projekt Erhebung Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kennzeichenerhebung) 

 

Anhang A4.1  

 

YAVER Engineering AG Seite 6 von 43 DV Baden_Anhang A4-A6_komplett_131210 

Anhang A4.1 

Kordon I, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon I, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
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Kordon I, MSP 07:00 – 08:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 

 

Hinweis: Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II. 

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 57 179 14 2 22 1 275

MS03-1 12 1 1 1 15

MS05-1 70 4 1 2 77

MS06-1 17 1 1 5 24

MS10-1 13 2 1 3 19

MS11-1 1 1

MS23-1 0

MS25-1 3 3

MS26-1 1 10 3 14

Gesamt 112 63 181 16 2 28 11 3 12 428

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 2 2

MS03-1 1 1

MS05-1 6 6

MS06-1 2 2

MS10-1 1 1

MS11-1 0

MS23-1 0

MS25-1 1 1

MS26-1 7 3 10

Gesamt 9 1 2 0 0 0 7 3 1 23

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 0.0% 1.1% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 8.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 8.6% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS06-1 11.8% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS10-1 0.0% 50.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS11-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS23-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS25-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 33.3%

MS26-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 70.0% 100.0%

Ziel-Mess-Stelle
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Kordon I, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon I, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 

 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon I, ASP 17:00 – 18:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 

 

Hinweis: Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II. 

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 28 130 18 2 14 192

MS03-1 101 12 1 3 117

MS05-1 227 7 2 2 238

MS06-1 38 5 19 62

MS10-1 15 1 1 3 2 1 23

MS11-1 1 1

MS23-1 4 4

MS25-1 1 2 1 4

MS26-1 1 7 19 1 7 4 39

Gesamt 381 38 150 43 2 22 9 8 27 680

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 4 1 5

MS03-1 0

MS05-1 5 5

MS06-1 2 2

MS10-1 0

MS11-1 0

MS23-1 0

MS25-1 0

MS26-1 1 1 4 1 7

Gesamt 5 0 5 1 0 1 4 1 2 19

Ziel-Mess-Stelle
Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS10-2 MS11-2 MS24-2 MS25-2 MS26-2

MS02-1 0.0% 3.1% 0.0% 0.0% 7.1% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 2.2% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS06-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 10.5%

MS10-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS11-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS23-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS25-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS26-1 0.0% 0.0% 14.3% 5.3% 0.0% 0.0% 57.1% 25.0%

Ziel-Mess-Stelle
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Kordon I, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 

 

 



Projekt Erhebung Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kennzeichenerhebung) 

 

Anhang A5.1  
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Kordon II, Tag 06:00 – 20:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis einer Annahme (DV = 50% des DV an MS02) errechnet. Die Abweichungen zur u.s. 

Grafik sind Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für den Verkehr zwischen den MS01 und 

02 wurde nicht errechnet. 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 106 393 48 167 1 6 1 2 724

MS02-1 379 1402 173 597 3 20 4 6 2584

MS03-1 89 365 68 3 47 8 9 93 682

MS05-1 278 1139 68 6 20 4 1 89 1605

MS06-1 73 298 4 5 141 2 36 46 658 1263

MS07-1 104 424 61 17 147 2 22 13 116 906

MS12-1 0 2 1 1 6 2 1191 537 194 1934

MS13-1 1 6 18 2 35 9 903 78 28 1080

MS14-1 1 4 11 4 83 7 591 78 12 791

MS15-1 0 2 97 170 614 104 213 35 4 1239

Gesamt 546 2240 745 2062 1115 1094 1715 1400 693 1198 12808

Gesamt
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0 8 1 2 0 0 0 0 11

MS02-1 1 47 5 14 2 1 1 71

MS03-1 1 4 1 4 10

MS05-1 6 43 1 7 57

MS06-1 1 10 4 1 117 133

MS07-1 2 16 2 2 2 5 29

MS12-1 0 1 38 6 6 51

MS13-1 0 2 32 34

MS14-1 0 1 1 8 10

MS15-1 0 1 3 12 140 8 5 169

Gesamt 10 76 6 68 152 28 45 43 7 140 575

Gesamt

Q
u
e
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e
ss
-S
te
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0.0% 2.0% 2.1% 1.2% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS02-1 0.3% 3.4% 2.9% 2.3% 0.0% 10.0% 25.0% 16.7%

MS03-1 1.1% 1.1% 1.5% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 4.3%

MS05-1 2.2% 3.8% 0.0% 16.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 7.9%

MS06-1 1.4% 3.4% 0.0% 0.0% 2.8% 0.0% 2.8% 0.0% 17.8%

MS07-1 1.9% 3.8% 3.3% 0.0% 1.4% 0.0% 9.1% 0.0% 4.3%

MS12-1 0.0% 50.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 3.2% 1.1% 3.1%

MS13-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 5.7% 0.0% 3.5% 0.0% 0.0%

MS14-1 0.0% 25.0% 0.0% 0.0% 1.2% 0.0% 1.4% 0.0% 0.0%

MS15-1 0.0% 50.0% 3.1% 7.1% 22.8% 7.7% 2.3% 0.0% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtschwerverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0 1 0 0 0 0 0 0 1

MS02-1 4 2 2 8

MS03-1 0 0

MS05-1 1 7 1 2 11

MS06-1 0 2 1 43 46

MS07-1 0 2 1 1 4

MS12-1 0 5 5

MS13-1 0 0

MS14-1 0 0

MS15-1 0 5 47 2 54

Gesamt 1 11 0 10 51 5 0 5 0 46 129

Gesamt
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0.0% 0.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS02-1 0.0% 0.3% 1.2% 0.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 0.4% 0.6% 0.0% 16.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 2.2%

MS06-1 0.0% 0.7% 0.0% 0.0% 0.7% 0.0% 0.0% 0.0% 6.5%

MS07-1 0.0% 0.5% 0.0% 0.0% 0.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.9%

MS12-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.4% 0.0% 0.0%

MS13-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS14-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS15-1 0.0% 0.0% 0.0% 2.9% 7.7% 1.9% 0.0% 0.0% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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e
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MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0.0% 12.5% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS02-1 0.0% 8.5% 40.0% 14.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 16.7% 16.3% 0.0% 100.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 28.6%

MS06-1 0.0% 20.0% 0.0% 0.0% 25.0% 0.0% 0.0% 0.0% 36.8%

MS07-1 0.0% 12.5% 0.0% 0.0% 50.0% 0.0% 0.0% 0.0% 20.0%

MS12-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 13.2% 0.0% 0.0%

MS13-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS14-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS15-1 0.0% 0.0% 0.0% 41.7% 33.6% 25.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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Kordon II, MSP 07:00 – 08:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis einer Annahme (DV = 50% des DV an MS02) errechnet. Die Abweichungen zur u.s. 

Grafik sind Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für den Verkehr zwischen den MS01 und 

02 wurde nicht errechnet. 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 19 64 6 24 0 0 0 0 113

MS02-1 67 229 20 85 1 402

MS03-1 3 12 1 4 1 8 29

MS05-1 18 74 4 1 11 108

MS06-1 4 18 1 10 1 3 43 80

MS07-1 7 27 6 9 1 7 57

MS12-1 0 77 51 18 146

MS13-1 0 1 2 2 2 77 5 3 92

MS14-1 0 2 1 4 103 17 1 128

MS15-1 0 4 1 34 8 47

Gesamt 32 134 99 295 46 126 215 104 60 91 1202

Gesamt
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Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0 1 0 0 0 0 0 0 1

MS02-1 2 1 3

MS03-1 0 1 1

MS05-1 1 6 7

MS06-1 0 2 7 9

MS07-1 0 1 2 3

MS12-1 0 4 4

MS13-1 0 0

MS14-1 0 1 1 2

MS15-1 0 1 1

Gesamt 1 10 1 3 0 1 2 4 0 9 31

Gesamt

Q
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Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0.0% 0.0% 1.6% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS02-1 0.0% 0.0% 0.9% 0.0% 1.2% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 8.3% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 5.6% 8.1% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS06-1 0.0% 11.1% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 16.3%

MS07-1 0.0% 0.0% 16.7% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 28.6%

MS12-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 5.2% 0.0% 0.0%

MS13-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS14-1 0.0% 50.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 1.0% 0.0% 0.0%

MS15-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 2.9% 0.0% 0.0%
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ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon II, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon II, ASP 17:00 – 18:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis einer Annahme (DV = 50% des DV an MS02) errechnet. Die Abweichungen zur u.s. 

Grafik sind Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für den Verkehr zwischen den MS01 und 

02 wurde nicht errechnet. 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

* Die Werte für MS01 wurden auf Basis von Annahmen errechnet: 

• DV = 50% des DV an MS02 

• LW-Anteil MS02 = 5%, LW-Anteil MS01 = 3%, daher Korrekturfaktor 3/5 

Die Abweichungen zur u.s. Grafik entstehen aus Rundungsdifferenzen bei der Umrechnung der Einzelwerte je MS. Ein Wert für 

den Verkehr zwischen den MS01 und 02 wurde nicht errechnet. 

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 8 36 5 11 0 2 0 0 62

MS02-1 28 130 18 39 1 6 222

MS03-1 25 101 12 1 2 1 18 160

MS05-1 55 227 7 2 2 13 306

MS06-1 9 38 12 2 4 77 142

MS07-1 14 58 6 2 9 5 5 11 110

MS12-1 0 1 144 92 41 278

MS13-1 0 4 3 3 87 20 8 125

MS14-1 0 3 3 81 17 1 105

MS15-1 0 10 19 51 14 22 6 2 124

Gesamt 103 424 66 199 92 84 191 182 124 169 1634

Gesamt

Q
u
e
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-M

e
ss
-S
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0 1 0 0 0 0 0 0 1

MS02-1 4 1 5

MS03-1 0 0

MS05-1 1 5 6

MS06-1 0 5 5

MS07-1 0 0

MS12-1 0 2 1 3

MS13-1 0 1 1

MS14-1 0 0

MS15-1 0 1 1 3 5

Gesamt 1 5 1 6 3 1 1 2 1 5 26

Gesamt

Q
u
e
ll
-M

e
ss
-S
te
ll
e

Ziel-Mess-Stelle

MS01-2* MS02-2 MS03-2 MS05-2 MS06-2 MS07-2 MS12-2 MS13-2 MS14-2 MS15-2

MS01-1* 0.0% 0.0% 2.8% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS02-1 0.0% 0.0% 3.1% 0.0% 2.6% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS03-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS05-1 1.8% 2.2% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS06-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 6.5%

MS07-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS12-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 1.4% 1.1% 0.0%

MS13-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 1.1% 0.0% 0.0%

MS14-1 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

MS15-1 0.0% 0.0% 10.0% 5.3% 5.9% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon II, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, Gesamtverkehr 
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Kordon II, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon II, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon III, Tag 06:00 – 20:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 
 

 

Hinweise:  

- Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II.  

- Die Tabellen zeigen die Wegewahl im „Innenbereich des Kordons II“ (=Kordon III). Es sind nur 

Fahrten dargestellt, die entweder "Durchgangsverkehr des Kordon II", "Ziel-/Quellverkehr des 

Kordon II" oder "Binnenverkehr innerhalb des Kordon II" sind und alle auch den Kordon III 

durchfahren. 

 

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 10 227 237

MS09-1 235 655 890

MS27-1 13 247 4 264

MS28-1 135 689 824

Gesamt 148 936 245 886 2215

Gesamt

Q
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Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 2 6 8

MS09-1 15 134 149

MS27-1 13 13

MS28-1 5 119 124

Gesamt 5 132 17 140 294

Gesamt

Q
u
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e
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0.0% 20.0% 2.6%

MS09-1 0.0% 6.4% 20.5%

MS27-1 0.0% 5.3% 0.0%

MS28-1 3.7% 17.3% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 

 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 

 

 

Anteil ausländischer Schwerverkehr am Gesamtschwerverkehr (DV) 

 
 

 

Hinweise:  

- Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II.  

- Die Tabellen zeigen die Wegewahl im „Innenbereich des Kordons II“ (=Kordon III). Es sind nur 

Fahrten dargestellt, die entweder "Durchgangsverkehr des Kordon II", "Ziel-/Quellverkehr des 

Kordon II" oder "Binnenverkehr innerhalb des Kordon II" sind und alle auch den Kordon III 

durchfahren. 

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0

MS09-1 5 45 50

MS27-1 2 2

MS28-1 1 43 44

Gesamt 1 45 5 45 96

Gesamt

Q
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Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0.0% 0.0% 0.0%

MS09-1 0.0% 2.1% 6.9%

MS27-1 0.0% 0.8% 0.0%

MS28-1 0.7% 6.2% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle

Q
u
e
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e
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e

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0.0% 0.0% 0.0%

MS09-1 0.0% 33.3% 33.6%

MS27-1 0.0% 15.4% 0.0%

MS28-1 20.0% 36.1% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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u
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Kordon III, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, Gesamtverkehr 
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Kordon III, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon III, Tag 06:00 – 20:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
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Kordon III, MSP 07:00 – 08:00 Uhr  
 
Ein nicht näher quantifizierbarer morgendlicher Zwischenfall hat im Raum Obersiggenthal zu Staus in 

der Morgenspitzenstunde geführt. Dies hatte zur Folge, dass das festgelegte Zeitkriterium für den 

Durchgangsverkehr überschritten wurde und damit kaum Durchgangsverkehr von Obersiggenthal in 

Fahrtrichtung Osten ergab. Der DV dürfte hier in der MSP höher sein. 
 
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 
Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 
 

ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 

Hinweise:  

- Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II.  

- Die Tabellen zeigen die Wegewahl im „Innenbereich des Kordons II“ (=Kordon III). Es sind nur 

Fahrten dargestellt, die entweder "Durchgangsverkehr des Kordon II", "Ziel-/Quellverkehr des 

Kordon II" oder "Binnenverkehr innerhalb des Kordon II" sind und alle auch den Kordon III 

durchfahren. 

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 2 15 17

MS09-1 2 2

MS27-1 19 19

MS28-1 8 48 56

Gesamt 8 67 2 17 94

Gesamt

Q
u
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ll
e

Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 1 1

MS09-1 1 1

MS27-1 0

MS28-1 9 9

Gesamt 0 9 1 1 11

Gesamt

Q
u
e
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-M

e
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0.0% 50.0% 0.0%

MS09-1 0.0% 0.0% 50.0%

MS27-1 0.0% 0.0% 0.0%

MS28-1 0.0% 18.8% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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e



Projekt Erhebung Durchgangsverkehr Grossraum Baden (Kennzeichenerhebung) 

 

Anhang A6.2  

 
 

YAVER Engineering AG Seite 37 von 43 DV Baden_Anhang A4-A6_komplett_131210 

Kordon III, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, Gesamtverkehr 
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Kordon III, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon III, MSP 07:00 – 08:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 
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Kordon III, ASP 17:00 – 18:00 Uhr  
 

Gesamtverkehr (DV) 

 

 

Schwerverkehr gesamt (DV) 

 

 

Anteil Schwerverkehr am Gesamtverkehr (DV) 

 
 

 

ausländischer Schwerverkehr (DV) 

 nicht berechnet, weil zu wenig Fahrten 

Hinweise:  

- Der Durchgangsverkehr bezieht sich auf Kordon II.  

- Die Tabellen zeigen die Wegewahl im „Innenbereich des Kordons II“ (=Kordon III). Es sind nur 

Fahrten dargestellt, die entweder "Durchgangsverkehr des Kordon II", "Ziel-/Quellverkehr des 

Kordon II" oder "Binnenverkehr innerhalb des Kordon II" sind und alle auch den Kordon III 

durchfahren. 

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 1 36 37

MS09-1 25 47 72

MS27-1 7 47 54

MS28-1 11 65 76

Gesamt 18 112 26 83 239

Gesamt
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Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0

MS09-1 2 3 5

MS27-1 1 1

MS28-1 4 4

Gesamt 0 5 2 3 10

Gesamt

Q
u
e
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-M

e
ss
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e

Ziel-Mess-Stelle

MS08-2 MS09-2 MS27-2 MS28-2

MS08-1 0.0% 0.0% 0.0%

MS09-1 0.0% 8.0% 6.4%

MS27-1 0.0% 2.1% 0.0%

MS28-1 0.0% 6.2% 0.0%

Ziel-Mess-Stelle
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Kordon III, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, Gesamtverkehr 
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Kordon III, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, Schwerverkehr gesamt 
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Kordon III, ASP 17:00 – 18:00 Uhr, ausländischer Schwerverkehr 
 

 

 nicht dargestellt, weil zu wenig Fahrten 

 

 

 



Anhang  A7

Reisezeiten

Reisezeiten zwischen den Querschnitten Kordon II   (max. DV-Reisezeiten)

Reisezeiten Resttag   (14 Stunden ohne MSP/ASP)

Reisezeit    nach… 2 3 5 6 7 12 13 14 15

von…       in Min.

2 12 12 10 12 20 20 18 18

3 12 11 10 11 20 22 22 25

5 11 12 9 11 20 20 18 20

6 11 11 9 13 18 18 18 23

7 18 18 18 16 22 22 22 25

12 20 20 20 18 20 3 6 11

13 19 22 20 16 22 3 6 12

14 20 20 20 15 19 7 6 9

15 22 20 20 19 20 11 11 9

Reisezeiten MSP

Reisezeit    nach… 2 3 5 6 7 12 13 14 15

von…       in Min.

2 20 20 20 22 25 26 24 24

3 12 12 11 13 21 23 23 25

5 11 12 9 15 20 20 18 20

6 11 11 9 10 18 18 18 25

7 20 20 18 17 24 24 24 26

12 22 22 22 20 24 3 6 13

13 21 24 22 19 24 3 6 13

14 22 24 22 19 21 8 7 10

15 23 24 22 20 22 12 12 13

Reisezeiten ASP

Reisezeit    nach… 2 3 5 6 7 12 13 14 15

von…       in Min.

2 15 14 13 15 25 26 24 24

3 13 12 11 15 23 25 25 27

5 13 12 12 15 21 21 24 26

6 13 15 15 14 20 20 19 25

7 20 20 18 17 25 25 25 27

12 23 23 23 23 25 3 7 12

13 22 25 23 20 25 3 8 12

14 22 25 22 19 22 12 10 10

15 24 25 23 20 24 12 12 12

YAVER Engineering AG 23.07.2013
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Anhang  A7

Reisezeiten zwischen Aussenquerschnitten Kordon I   (max. DV-Reisezeiten)

Reisezeiten 14 Stunden

Reisezeit    nach… 10 11 23/24 25 26

von…       in Min.

10 10 10 10 40

11 10 10 10 40

23/24 10 10 10 40

25 10 10 10 40

26 40 40 40 40

YAVER Engineering AG 23.07.2013
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Herkunftsverteilung Anhang A8

PLZ Ort MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 Summe

Summe 

nach Ort 

zusammen

gefasst PLZ Ort MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 Summe

Summe 

nach Ort 

zusammen

gefasst

1026 Echandens 1 1 5632 Buttwil 1 1 2

1215 Genève 15 Aéroport 1 1 5634 Merenschwand 1 2 1 4

3000 Bern 65 SBB 1 1 5637 Beinwil (Freiamt) 1 1

3030 Bern 1 1 5643 Sins 1 1 2 4

3048 Worblaufen 1 1 1 1 2 6 5702 Niederlenz 1 4 3 1 1 10

4303 Kaiseraugst 1 1 5703 Seon 2 2 1 1 1 7

4305 Olsberg 1 1 5704 Egliswil 1 1 3 5

4310 Rheinfelden 2 1 3 5705 Hallwil 1 1 2

4312 Magden 1 1 1 1 4 5706 Boniswil 1 1

4313 Möhlin 1 1 1 3 1 1 1 9 5707 Seengen 2 3 1 1 1 1 9

4314 Zeiningen 1 2 3 5708 Birrwil 1 1 1 3

4315 Zuzgen 1 1 5712 Beinwil am See 1 1 2 4

4316 Hellikon 1 1 5722 Gränichen 1 1 4 2 8

4317 Wegenstetten 1 1 5723 Teufenthal AG 1 1 1 1 4

4322 Mumpf 1 1 2 5724 Dürrenäsch 1 3 1 1 6

4323 Wallbach 1 1 5726 Unterkulm 1 1 2 1 5

4325 Schupfart 1 1 2 5727 Oberkulm 1 2 3

4332 Stein AG 2 1 3 5728 Gontenschwil 1 1 1 3

4333 Münchwilen AG 1 1 5732 Zetzwil 1 1 2

4334 Sisseln AG 1 1 5734 Reinach AG 1 1

4663 Aarburg 2 1 3 1 2 9 5737 Menziken 1 1 1 3

4665 Oftringen 6 4 3 1 14 5742 Kölliken 1 2 1 4

4800 Zofingen 1 2 4 1 8 5745 Safenwil 2 1 1 1 1 1 7

4802 Strengelbach 1 1 2 6042 Dietwil 1 1

4805 Brittnau 1 1 6330 Cham 1 1 3 5

4812 Mühlethal 2 1 3 8000 Zürich 174

4813 Uerkheim 1 1 8001 Zürich 1 1 2

4852 Rothrist 1 1 6 1 1 2 1 13 8002 Zürich 3 1 4

5000 Aarau 4 4 7 5 1 1 2 5 29 125 8003 Zürich 1 2 1 1 5

5001 Aarau 64 4 8 5 1 3 5 1 91 8004 Zürich 1 1 4 2 1 1 10

5004 Aarau 1 1 1 2 5 8005 Zürich 2 2 3 2 2 3 1 15

5018 Erlinsbach 2 1 1 2 1 7 8006 Zürich 3 2 3 1 1 10

5022 Rombach 1 1 1 3 8008 Zürich 1 1 1 3

5023 Biberstein 1 1 8032 Zürich 1 1 2

5024 Küttigen 2 1 1 1 1 6 8034 Zürich 1 1

5028 Ueken 1 3 4 8037 Zürich 2 1 1 1 1 6

5032 Aarau Rohr 3 1 4 8038 Zürich 1 1 2

5033 Buchs AG 2 5 3 9 2 3 24 8044 Gockhausen 1 1

5034 Suhr 1 7 1 1 3 13 8044 Zürich 1 4 1 6

5035 Unterentfelden 1 3 1 1 6 8045 Zürich 1 1 2 4

5036 Oberentfelden 1 1 1 1 1 5 8046 Zürich 3 8 1 1 2 15

5037 Muhen 2 2 4 8047 Zürich 2 3 1 3 1 1 1 12

5040 Schöftland 1 1 2 4 8048 Zürich 4 4 11 2 1 22

5042 Hirschthal 1 1 1 3 8049 Zürich 4 1 3 1 9

5043 Holziken 1 3 4 8050 Zürich 1 2 8 2 1 1 15

5044 Schlossrued 1 1 8051 Zürich 1 2 1 1 5

5046 Walde AG 1 1 8052 Zürich 1 4 1 1 7

5053 Staffelbach 1 1 8053 Zürich 3 3

5057 Reitnau 1 1 1 3 8055 Zürich 1 2 4 2 1 10

5063 Wölflinswil 1 1 8057 Zürich 1 1 2

5064 Wittnau 2 2 8058 Zürich 1 1 1 3

5070 Frick 1 4 1 6 8064 Zürich 1 1

5072 Oeschgen 1 1 8102 Oberengstringen 6 6

5073 Gipf-Oberfrick 3 4 3 1 11 8103 Unterengstringen 2 2

5075 Hornussen 1 1 2 8104 Weiningen ZH 3 2 1 6

5076 Bözen 1 1 2 8105 Regensdorf 4 5 2 3 14

5078 Effingen 1 1 5 7 8105 Watt 5 2 4 1 12

5079 Zeihen 2 1 1 4 8106 Adlikon b. Regensdorf 1 2 1 2 6

5080 Laufenburg 2 1 2 1 6 8107 Buchs ZH 1 4 1 1 1 1 9

5082 Kaisten 2 1 3 2 8 8108 Dällikon 1 5 1 2 3 1 13

5085 Sulz AG 1 2 3 8112 Otelfingen 1 26 3 5 3 1 39

5102 Rupperswil 2 2 2 2 3 2 1 1 15 8113 Boppelsen 3 1 1 1 6

5103 Möriken AG 1 6 1 3 7 2 20 8114 Dänikon ZH 4 3 1 8

5105 Auenstein 1 1 3 1 6 8115 Hüttikon 2 1 1 1 5

5106 Veltheim AG 1 1 1 3 8117 Fällanden 1 1

5107 Schinznach Dorf 1 2 1 3 5 2 14 8122 Binz 1 1 2

5108 Oberflachs 1 1 8124 Maur 1 1 2

5112 Thalheim AG 1 2 1 4 8125 Zollikerberg 1 1

5113 Holderbank AG 1 2 2 2 7 8126 Zumikon 2 2

5116 Schinznach Bad 1 2 5 1 4 13 8132 Hinteregg 1 1

5200 Brugg AG 1 5 10 4 4 21 35 73 20 173 180 8134 Adliswil 1 2 1 4

5201 Brugg AG 2 3 2 7 8135 Langnau am Albis 1 1

5210 Windisch 2 4 9 2 4 19 64 7 6 117 117 8142 Uitikon Waldegg 1 2 3

5212 Hausen AG 6 1 10 4 27 4 1 53 8143 Stallikon 2 2

5213 Villnachern 1 1 1 2 6 4 1 16 8152 Glattbrugg 1 1 2 1 1 6

5222 Umiken 1 2 3 6 8152 Opfikon 2 2

5223 Riniken 2 2 4 11 4 2 25 8153 Rümlang 2 1 1 4

5224 Linn 1 1 8154 Oberglatt ZH 1 1 2 4

5224 Unterbözberg 1 2 3 8155 Niederhasli 7 2 1 3 1 14

5225 Oberbözberg 1 1 4 1 7 8156 Oberhasli 1 1 2

5233 Stilli 1 1 3 3 12 4 24 8157 Dielsdorf 1 6 1 1 1 10

5234 Villigen 1 2 1 2 7 3 25 1 42 8158 Regensberg 1 1

5235 Rüfenach AG 1 3 10 7 21 8162 Steinmaur 1 1 1 1 4

5236 Remigen 1 1 1 4 17 24 8164 Bachs 1 1

5237 Mönthal 1 1 1 3 7 1 14 8165 Oberweningen 1 4 1 1 7

5242 Birr 1 16 6 6 1 30 8165 Schleinikon 18 18

5242 Lupfig 4 1 11 2 18 8165 Schöfflisdorf 2 2

5243 Mülligen 1 1 1 2 3 8 8166 Niederweningen 21 8 1 1 31

5244 Birrhard 2 1 4 5 1 13 8172 Niederglatt ZH 3 1 4

5245 Habsburg 1 1 1 3 8173 Neerach 2 1 3

5246 Scherz 1 1 1 1 4 8174 Stadel b. Niederglatt 3 1 4

5272 Gansingen 1 3 10 14 8180 Bülach 1 1 5 1 8

5273 Oberhofen AG 1 2 1 6 1 11 8181 Höri 1 1 2

5274 Mettau 1 1 8182 Hochfelden 1 1

5275 Etzgen 2 6 1 9 8184 Bachenbülach 1 1 2

5276 Wil AG 1 1 2 4 8192 Glattfelden 1 1

5277 Hottwil 1 1 1 4 7 8193 Eglisau 5 1 2 1 9

5300 Turgi 5 1 2 2 5 5 9 13 42 8197 Rafz 4 1 2 7

5301 Siggenthal Station 1 1 1 1 4 14 22 8247 Flurlingen 1 1

5303 Würenlingen 9 5 13 1 13 5 16 132 194 194 8302 Kloten 3 1 4 7 15

5304 Endingen 28 4 3 2 2 2 4 16 61 61 8303 Bassersdorf 2 2 4

5305 Unterendingen 4 1 1 2 8 8304 Wallisellen 1 1

5306 Tegerfelden 10 2 3 1 1 3 2 17 39 8305 Dietlikon 2 2 1 5

5312 Döttingen 12 4 4 6 2 12 4 12 67 123 123 8306 Brüttisellen 2 1 3

5313 Klingnau 6 1 1 2 1 4 2 11 33 61 61 8307 Effretikon 5 1 1 7

5314 Kleindöttingen 22 4 4 7 1 4 1 8 21 72 72 8309 Nürensdorf 1 2 3

5315 Böttstein 2 2 4 8310 Grafstal 1 1

5316 Felsenau AG 3 3 8317 Tagelswangen 1 1

5316 Leuggern 2 5 8 15 8330 Pfäffikon ZH 1 1

5317 Hettenschwil 1 1 8340 Hinwil 1 1

5322 Koblenz 5 2 3 5 1 1 1 2 11 31 8342 Wernetshausen 1 1

5323 Rietheim 7 1 1 1 2 4 16 8353 Elgg 1 1

5324 Full-Reuenthal 1 2 4 4 11 8400 Winterthur 1 1 2

5325 Leibstadt 1 1 2 8 4 16 8406 Winterthur 1 1

5326 Schwaderloch 2 1 1 4 2 10 8408 Winterthur 1 1 2

5330 Bad Zurzach 14 4 5 6 1 3 1 23 57 8409 Winterthur 1 1

5332 Rekingen AG 6 4 27 37 8412 Aesch (Neftenbach) 1 1

5333 Baldingen 2 1 1 4 8416 Flaach 1 1 2

5400 Baden 8 16 16 28 27 14 6 10 7 132 279 8422 Pfungen 2 2

5401 Baden 2 4 3 6 3 1 19 8423 Embrach-Embraport 1 1 2

5403 Baden 1 1 1 3 8424 Embrach 2 1 1 4

5405 Baden 9 2 20 4 31 20 5 8 3 102 8427 Freienstein 4 4

5406 Baden 2 13 8 23 8427 Rorbas 1 1
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Herkunftsverteilung Anhang A8

PLZ Ort MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 Summe

Summe 

nach Ort 

zusammen

gefasst PLZ Ort MS02 MS03 MS05 MS06 MS07 MS12 MS13 MS14 MS15 Summe

Summe 

nach Ort 

zusammen

gefasst

5406 Rütihof 2 8 14 1 25 8460 Marthalen 1 1 2

5408 Ennetbaden 10 5 9 2 26 8465 Rudolfingen 1 1

5412 Gebenstorf 3 8 9 8 66 25 12 16 147 147 8475 Ossingen 1 1 2

5412 Vogelsang AG 4 4 8494 Bauma 3 2 1 6

5413 Birmenstorf AG 1 1 19 1 6 42 14 2 7 93 93 8500 Frauenfeld 2 2

5415 Nussbaumen AG 1 7 5 1 1 2 3 5 25 8523 Hagenbuch ZH 1 1

5415 Rieden 5 5 8600 Dübendorf 1 1 4 6

5416 Kirchdorf AG 1 3 1 2 2 1 1 7 18 8602 Wangen b. Dübendorf 1 1 2

5417 Untersiggenthal 1 1 1 6 1 9 1 7 11 38 8604 Volketswil 2 2 1 1 6

5420 Ehrendingen 162 22 51 9 11 1 4 6 4 270 270 8605 Gutenswil 1 1

5423 Freienwil 13 1 2 1 2 19 8606 Greifensee 1 1

5425 Schneisingen 18 1 6 1 2 1 2 4 35 8606 Nänikon 1 1 2

5426 Lengnau AG 36 9 10 6 7 2 1 6 77 77 8610 Uster 1 1 1 1 1 5

5430 Wettingen 29 147 134 15 12 11 15 5 13 381 381 8616 Riedikon 1 1

5432 Neuenhof 7 7 67 28 8 2 2 121 121 8630 Rüti ZH 1 1 2 1 5

5436 Würenlos 4 30 8 12 3 8 3 1 5 74 74 8634 Hombrechtikon 1 1

5442 Fislisbach 1 1 17 2 34 27 9 5 4 100 100 8702 Zollikon 1 1

5443 Niederrohrdorf 2 3 4 2 21 16 4 3 1 56 8703 Erlenbach ZH 1 1

5444 Künten 1 8 1 10 8707 Uetikon am See 1 1 2

5445 Eggenwil 4 2 1 1 8 8712 Stäfa 1 1

5452 Oberrohrdorf 3 3 8 1 26 16 6 2 2 67 67 8800 Thalwil 1 3 1 4 1 2 1 13

5453 Remetschwil 3 3 45 9 1 1 3 65 65 8803 Rüschlikon 1 1 1 3

5454 Bellikon 1 1 4 3 2 11 8808 Pfäffikon SZ 1 1 1 3

5462 Siglistorf 8 3 3 1 1 16 8810 Horgen 2 2 2 6

5463 Wislikofen 5 3 1 2 11 8815 Horgenberg 1 1

5464 Rümikon AG 2 3 1 6 8820 Wädenswil 2 2 2 1 7

5465 Mellikon 3 1 2 1 7 8824 Schönenberg ZH 1 1

5466 Kaiserstuhl AG 3 1 4 8833 Samstagern 1 3 4

5467 Fisibach 5 2 1 8 8865 Bilten 1 1

5502 Hunzenschwil 2 3 1 6 8902 Urdorf 1 3 1 5 2 12

5503 Schafisheim 3 1 1 1 1 2 9 8903 Birmensdorf ZH 1 1 3 5

5504 Othmarsingen 1 2 3 1 3 10 8904 Aesch b. Birmensdorf 1 3 1 1 1 7

5505 Brunegg 1 1 2 1 1 6 8905 Arni AG 2 1 3

5506 Mägenwil 3 3 9 1 11 1 1 1 30 8906 Bonstetten 1 1 2

5507 Mellingen 3 9 16 16 5 4 2 55 8907 Wettswil 2 2 2 1 7

5512 Wohlenschwil 1 3 2 2 2 10 8908 Hedingen 1 1

5522 Tägerig 1 1 2 2 4 1 1 2 14 8910 Affoltern am Albis 1 6 2 5 14

5524 Nesselnbach 2 2 8912 Obfelden 1 1 1 1 4

5524 Niederwil AG 2 8 2 12 8913 Ottenbach 1 1 2

5525 Fischbach-Göslikon 2 2 1 1 1 7 8914 Aeugst am Albis 1 1

5600 Lenzburg 4 1 8 1 10 4 2 8 38 8916 Jonen 2 2

5603 Staufen 1 1 8917 Oberlunkhofen 1 1 2 4

5604 Hendschiken 4 1 5 8918 Unterlunkhofen 1 1 1 1 4

5605 Dottikon 4 1 6 1 4 1 1 18 8919 Rottenschwil 1 1

5606 Dintikon 2 2 1 1 6 8925 Ebertswil 1 1 1 3

5607 Hägglingen 3 1 1 1 2 8 8926 Uerzlikon 1 1

5608 Stetten AG 1 2 1 8 3 15 8932 Mettmenstetten 1 1 2

5610 Wohlen AG 3 8 3 14 28 8942 Oberrieden 3 1 4

5611 Anglikon 2 2 8951 Fahrweid 1 3 1 5

5612 Villmergen 3 2 7 4 5 1 3 1 26 8952 Schlieren 2 10 4 10 3 2 5 36

5614 Sarmenstorf 1 1 2 5 1 10 8953 Dietikon 8 16 8 14 2 4 1 3 1 57

5615 Fahrwangen 1 1 8954 Geroldswil 2 4 1 1 1 2 11

5616 Meisterschwanden 3 5 2 1 11 8955 Oetwil an der Limmat 2 1 6 1 10

5619 Büttikon AG 2 1 3 8956 Killwangen 2 12 6 1 2 23

5620 Bremgarten AG 4 5 8 17 8957 Spreitenbach 6 17 19 20 7 6 1 2 78 78

5621 Zufikon 1 2 4 2 7 1 17 8962 Bergdietikon 2 6 6 1 15

5622 Waltenschwil 1 1 1 1 4 8964 Rudolfstetten 2 2 2 1 2 2 1 12

5623 Boswil 1 2 2 1 6 8965 Berikon 1 10 4 2 17

5624 Bünzen 1 1 8966 Oberwil-Lieli 1 2 3

5626 Hermetschwil-Staffeln 5 5 8967 Widen 1 2 2 4 5 2 1 17

5628 Aristau 1 1 9016 St. Gallen 1 1 2

5630 Muri AG 2 3 1 1 1 8

Legende: Farbskala 17    Querschnittswerte 11 - 30 26    Summenwerte 21 - 60 74    Summenwert Orte zus'gefasst 61 - 120 (erscheinen in Bericht / Abbildung 13)

45    Querschnittswerte 31 - 60 77    Summenwerte 61 - 100 121    Summenwert Orte zus'gefasst 121 - 240

67    Querschnittswerte >60 381    Summenwerte >100 381    Summenwert Orte zus'gefasst >240

Hinweis: Nur Halterinformationen von zur MSP in den Kordon II einfahrenden Fahrzeugen mit AG- und ZH-Kennzeichen wurden beim jeweiligen STVA abgefragt
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